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Ruth Cohn Institut für TZI
Rheinland/Westfalen e.V.
40225 Düsseldorf

Kontaktadresse:
Liebfrauenstraße 1
45665 Recklinghausen
Telefon 02361 9494-13
Telefax 02361 9494-94
kontakt@rci-rw.de
www.ruth-cohn-institut-rw.de

Technik und humane Wertüberzeugungen
müssen zusammenkommen, um ein
menschliches Zusammenleben und
-arbeiten  zu verwirklichen.

Ruth C. Cohn
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Was ist Themenzentrierte Interaktion?

TZI ist ein Modell für die Arbeit mit Gruppen, das ein lebendiges und auf-
gabenorientiertes Lernen und Arbeiten ermöglicht.
Die TZI ist aus den Erfahrungen und Erkenntnissen der Psychoanalyse
und der Humanistischen Psychologie entstanden. Sie wurde von Ruth C.
Cohn in den USA initiiert und in den ehemaligen Workshop Institutes for
Living Learning (WILL), heute Ruth Cohn Institute for TCI - international
(RCI) von ihr und ihren KollegInnen weiterentwickelt.

TZI hat zum Ziel
� sich selbst und andere so zu leiten, dass entwicklungsfördernde Pro-

zesse ermöglicht werden und die Kommunikation verbessert wird
� Selbstständigkeit und Eigenverantwortung im Kontakt mit anderen

Menschen zu stärken
� Wissensvermittlung lebendig und in Beziehung zu den beteiligten Per-

sonen zu gestalten
� in Betrieben und Organisationen die Arbeitsnotwendigkeiten mit der

Achtung vor der Person und den zwischenmenschlichen Beziehungen
zu verbinden

� Gremien, Organisationen, Kongresse, Veranstaltungen im Sinne leben-
diger Kommunikation zu leiten

� Rivalität und Konkurrenz transparent zu machen
� kooperative Prozesse zu fördern.

TZI vertritt explizit eine Ethik, die das Humane als wertvoll, Inhumanes
als wertbedrohend ansieht.

TZI ist ein System, dessen Methodik Menschen ermöglicht, in ihrer Un-
terschiedlichkeit achtsam miteinander und gleichzeitig sachbezogen an
einer Aufgabe zu arbeiten.

TZI stärkt die Autonomie des Einzelnen und fördert gleichzeitig die
Bewusstheit von sozialen und universellen Abhängigkeiten.

TZI achtet auf den Gruppenprozess und verlangt von jedem Mitglied der
Gruppe, den eigenen Teil an der Verantwortung für den Prozess zu über-
nehmen.

TZI bietet die Möglichkeit, Gruppenprozesse bewusst wahrzunehmen und
sie im konstruktiven Gleichgewicht persönlicher, sozialer und sachlicher
Aspekte zu beeinflussen.

TZI nimmt Störungen und Betroffenheiten als Teil des Kommunikations-
prozesses in Gruppen ernst.

Dr. h.c. Ruth C. Cohn

ist eine der bedeutendsten Vertre-
terinnen der Humanistischen Psy-
chologie.
Sie wurde 1912 in Berlin geboren und
wuchs in einem liberal-jüdischen El-
ternhaus auf. 1933 floh sie in die
Schweiz. 1941 emigrierte sie in die
USA, wo sie mehr als drei Jahrzehn-
te lebte und als Psychoanalytikerin
und Psychotherapeutin arbeitete.
Dort entwickelte sie ihre eigene
Methode der Gruppenpädagogik
mit selbst- und gesellschaftsthera-
peutischen Wirkungen,  die Themen-
zentrierte Interaktion (TZI).

TZI ist heute eines der meist angewandten Gruppenarbeitsverfahren.
Es hat Eingang gefunden u. a. in Schule und Hochschule, in Lehrer- und
Lehrerinnenfortbildung, Beratung, Therapie und Supervision, in die Er-
wachsenenbildung, kirchliche und politische Arbeit sowie in Industrie,
Wirtschaft und Organisationsberatung.

WILL wurde 1966 von Ruth C. Cohn und anderen erfahrenen Psycho-
therapeutInnen in New York gegründet. In der Einzeltherapie gewonnene
Einsichten wurden für eine Gruppenpädagogik fruchtbar gemacht, die in
Leitung und Durchführung von Gruppen aller Art Bedeutung gefunden
hat. 1969 kehrte Ruth C. Cohn nach Europa zurück und gründete zusam-
men mit KollegInnen WILL Europa, später WILL International, jetzt Ruth
Cohn Institute for TCI - international. Die Namensänderung erfolgte
im Jahre 2002 mit Einverständnis Ruth Cohns. Damit sind die TZI und
ihre Gründerin noch enger aufeinander bezogen.

Nach ihrer Rückkehr aus den USA lebte und arbeitete Ruth C. Cohn viele
Jahre im Internationalen Internat École d’Humanité, Hasliberg/Goldern
in der Schweiz. Heute lebt sie zurückgezogen in Düsseldorf. Ihr Lebens-
werk wurde durch die Universitäten Hamburg 1979 und Bern 1992 mit
dem Ehrendoktortitel gewürdigt. 1990 wurde ihr vom Deutschen Bun-
despräsidenten das große Bundesverdienstkreuz verliehen.

TZI und RCI
Das RCI stellt sich vor

TZI und RCI
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Das RCI Rheinland/Westfalen
stellt sich vor.

Das RCI für TZI Rheinland/Westfalen e.V. (früher WILL Rheinland/West-
falen e.V.) besteht seit 1976 und ist Mitglied im Dachverband Ruth Cohn
Institute for TCI - international.

RCI steht für
Ruth Cohn Institute

Wir sind ein Verein, in dem sich rd. 450 Menschen (Stand: Mai 2009) aus
verschiedenen Arbeits- und Lebensfeldern zusammengeschlossen haben,

� denen TZI als Form Lebendigen Lernens und Arbeitens ein gemeinsa-
mes Anliegen ist

� die TZI in ihren Arbeits- und Lebenszusammenhängen anwenden wollen
� die TZI als Haltung und Methode lernen wollen
� die durch ein vielfältiges Seminarangebot eine lebens- und berufsbe-

gleitende Fortbildung sichern und die Ausbildung zum TZI-Gruppen-
leiter / zur TZI-Gruppenleiterin (Zertifikat Grundausbildung bzw. Diplom)
gewährleisten wollen

� denen regionale, überregionale und internationale Kontakte wichtig
sind

Die Mitgliedschaft im Verein kann beim Vorstand beantragt werden. Der
Mindestbeitrag beträgt zurzeit pro Jahr 100,— €.

Mindestens einmal im Jahr treffen sich die Mitglieder auf einer Mitglie-
derversammlung, die in der Regel im Rahmen eines Austauschworkshops
stattfindet. Die Austauschworkshops fördern den Kontakt unter den Mit-
gliedern, die Weiterentwicklung des Vereins und die Auseinandersetzung
mit Themen, die uns betreffen.

Zweimal jährlich erscheint das „Info“, das an alle Mitglieder in Rheinland/
Westfalen verschickt wird. Es berichtet über Entwicklungen und Neuig-
keiten im Verein und stellt ein kritisches Forum für alle den Verein und
die Ausbildung betreffenden Fragen dar. Das Info trägt zur Vernetzung
innerhalb des Vereins bei und steht allen Interessierten zum Diskutieren,
Informieren, Phantasieren, Inserieren und Rezensieren offen.
Das RCI Rheinland/Westfalen gibt jährlich ein Programm mit Informatio-
nen und Kursangeboten heraus.

Gremien im RCI Rheinland/Westfalen

Der Vorstand verwaltet die Vereinsgeschäfte, hält Verbindung zum Ruth
Cohn Institute for TCI - international und dem Ausbildungsausschuss. Er
verantwortet das Ausbildungsangebot, informiert die Mitglieder und be-
müht sich um Kontakte zu anderen an TZI interessierten Personen und
Organisationen.

Der regionale Ausbildungsausschuss (AA) nimmt im Rahmen der Aus-
bildungsrichtlinien des Ruth Cohn Institute for TCI - international folgen-
de Aufgaben wahr:

� Er begleitet und berät die AusbildungskandidatInnen im Laufe der Aus-
bildung

� er bearbeitet Zertifikats- und Diplomanträge
� er veranstaltet Zertifikatsworkshops
� er pflegt den Austausch und die Zusammenarbeit mit dem Ausbil-

dungsressort des internationalen Vorstandes, mit dem Lehrkollegium
und den Gremien der Region sowie den Fachgruppen

Die Lehrbeauftragten des Ruth Cohn Institute for TCI - international, die
Mitglied in RCI Rheinland/Westfalen e.V. sind, bilden das regionale
Lehrkollegium.
Das Lehrkollegium gewährleistet die Ausbildung in TZI und koordiniert
das regionale Ausbildungsangebot. Es arbeitet an der praktischen und
theoretisch-wissenschaftlichen Weiterentwicklung der TZI.

Vorteile der Mitgliedschaft
beim RCI Rheinland/Westfalen e.V.:

� Kostenfreies Abonnement der internationalen Fachzeitschrift
„Themenzentrierte Interaktion“

� Einladung zu regionalen und internationalen Austauschworkshops
� Zusendung des „Infos“
� Unterstützung bei Fragen der Aus- und Fortbildung
� Kontakte zu anderen „TZI-lerInnen“
� reduzierte Kursgebühr bei Kursen des RCI (bei allen regionalen und

internationalen Kursangeboten)

TZI und RCI
Das RCI stellt sich vor

TZI und RCI
Das RCI stellt sich vor
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Termine

Austauschworkshop
Termin: Samstag, 06.03.2010, ab 09.30 Uhr
Ort: LVHs Wasserburg Rindern

Wasserburgallee 120
47533 Kleve
Tel. 02821 73210, info@wasserburg-rindern.de

Anmeldung: in der Geschäftsstelle der LVHS

Mitgliederversammlung
Termin: 07.03.2010
Ort: LVHs Wasserburg Rindern

Wasserburgallee 120
47533 Kleve
Tel. 02821 73210, info@wasserburg-rindern.de

Konferenz der Graduierten
Termin: 05.03.2010, 15.30 Uhr
Ort: LVHs Wasserburg Rindern

Wasserburgallee 120
47533 Kleve
Tel. 02821 73210, info@wasserburg-rindern.de

Weitere Termine:
Samstag, 12.06.2010, 10.00-16.00 Uhr
Samstag, 11.12.2010, 10.00-16.00 Uhr

Veranstaltungsort wird noch bekanntgegeben
Anmeldung: Dorit Keese, Tel. 02163 9499524, coaching.keese@gmx.de

Karin Prölss, Tel. 0211 333866, karin.proelss@t-online.de

Sonstige Termine

Kennlerntag von TZI und Ausbildungsberatung
Termin: Samstag, 19.06.2010, 10.30-17.30 Uhr
Ort: Duisburg
Leitung: Hildegard Krautwald
Anmeldung: Hildegard Krautwald

Tel. 02303 700013, hildegard.krautwald@web.de

Diplomierte in der Region
Treffen für Networking und Planung im Rahmen des ATW 2010
Termin: 05.03.2010, ab 17.00 Uhr
Ort: LVHs Wasserburg Rindern

Wasserburgallee 120
47533 Kleve
Tel. 02821 73210, info@wasserburg-rindern.de

Kontaktpersonen:
Hanni Schamborn, Wuppertal,
0202 2701155, freiraum-wtal@t-online.de
Cornelia Harrer, Köln,
harrer@paritaet-nrw.org

Studientage 2010

Im Frühjahr zwei Tages-Angebote alternativ:
Thema: „Gut bei mir und gleichzeitig in Kontakt“

Der erfahrbare Atem in der Gruppenleitung
mit Ute Schleich aus Hamburg

Termin: Sa 24.04.2010 von 10.30-17.30 Uhr

Thema: Werkstatt-Tag Kreatives Schreiben II, in Köln
Schwerpunkt: Einsatz in der Biografiearbeit
mit Claudia Hüppe

Termin: Sa 08.05.2010 von 10.00-17.00 Uhr

Herbst Wochenende
Thema: „Pädagogisches Rollenspiel –

eine Bereicherung für die Arbeit in Gruppen“
mit Marga Müller-Mehring

Ort: St. Georg, Köln
Termin: 29.10.2010 (17.00 Uhr) bis 31.10.2010 (12.30 Uhr)

TZI und RCI
Termine

TZI und RCI
Termine
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KWS 2010 (Konzeptworkshop)

Konzeptworkshop für die Aufbauausbildung Diplom

Die Aufbauausbildung zum Diplom in TZI beginnt gemäß Ausbildungs-
konzept mit einem Konzeptworkshop. Im Konzeptworkshop entwickelt
der/die Ausbildungsteilnehmer/in in der Auseinandersetzung mit sich
selbst, der Gruppe, dem Ansatz der TZI und den Rahmenbedingungen
der TZI-Ausbildung des RCI international das individuelle (eigene) Konzept
seiner/ihrer Aufbauausbildung mit besonderem Blick auf sein/ihr Tätig-
keitsfeld.
Das individuelle Konzept für die Aufbauausbildung hängt zum Teil auch
mit den Inhalten der während der Grundausbildung besuchten Kurse
zusammen. Deshalb sollen die Teilnehmenden an einem KWS das
Studienbuch einschließlich der entsprechenden Kursbescheinigungen
mitbringen.
Für eine verbindliche Anmeldung bei der Geschäftsstelle sollen Interes-
sentInnen eine Kopie ihrer Zertifikatsurkunde mitschicken.
Eine Voranmeldung ist in der Geschäftsstelle des RCI-international mög-
lich. Die Plätze werden nach der Reihenfolge der Voranmeldung sowie
nach Eingang der Workshopgebühren vergeben. Die Workshopgebühr ist
bis spätestens 6 Wochen vor Workshopbeginn zu entrichten.

KWS 1-2010 26.-30.03.2010
Regina Hinter und Christoph Huber
D–89143 Blaubeuren
Beginn 15.30 Uhr, Ende ca 13.00 Uhr
TeilnehmerInnenzahl: min. 12. max. 18
Stichtag: 12.02.2010

KWS 2-2010 01.-05.07.2010
Beatrix Optenhövel und Theo Middelkoop
B–8670 Oostduinkerke
Beginn 15.30 Uhr, Ende ca 13.00 Uhr
TeilnehmerInnenzahl: min. 12. max. 18
Stichtag: 20.05.1010

KWS 3-2010 08.-12.10.2010
Shirley Reinhaus und Hansfried Nickel
D–53604 Bad Honnef
Beginn  18.00 Uhr, Ende  15.00 Uhr
TeilnehmerInnenzahl: min. 12. max. 18
Stichtag: 27.08.2010

Die Kosten für den Konzeptworkshop betragen 350,– € für Mitglieder
und 450,– € für Nicht-Mitglieder zuzüglich Unterbringungskosten.

TZI und RCI
Termine – Workshops

DWS 2010 (Diplomworkshop)

Der Diplomworkshop bildet den Abschluss der Aufbauausbildung Diplom
und wird vom internationalen Ausbildungsausschuss durchgeführt.
Neben der Reflexion und Würdigung des Ausbildungsweges wird an der
neuen Rollengestaltung als TZI-Diplomierte/r gearbeitet und eine
Neuorientierung im RCI-international thematisiert.
Im Rahmen einer Abschlussfeier werden schließlich die Diplome
überreicht.
Für das Diplom in TZI ist eine Abschlussgebühr von 100,– € zu entrichten.
Die Abschlussgebühr muss vor dem Diplomworkshop (DWS) auf das Konto
des RCI RW überwiesen werden (siehe Seite 15).

DWS 1-2010 24.-26.09.2010
Annemarie Reber-Kästli und Werner Sperber
Ort: noch offen
Beginn 15.30 Uhr, Ende ca. 13.00 Uhr
TeilnehmerInnenzahl: min. 12, max. 18
Stichtag: 13.08.2010

Die Kosten für den Diplomworkshop betragen 250,– € für Mitglieder und
300,– € für Nicht-Mitglieder zuzüglich Unterbringungskosten.

Zusätzliche Informationen:

Eine Voranmeldung zum Diplomworkshop (DWS) ist möglich. Für die
verbindliche Anmeldung sind folgende Nachweise zu erbringen:

� Zulassung zum DWS durch das regionale Ausbildungsgremium
� Überweisung der Workshopgebühr
� Überweisung der Abschlussgebühr

Sollten sich mehr InteressentInnen anmelden als Plätze vorhanden sind,
werden die Plätze nach der Reihenfolge des Zeitpunkts, zu dem alle oben
genannten Kriterien erfüllt worden sind, vergeben.

Sollten nach dem Stichtag noch Plätze frei sein, ist selbstverständlich
eine kurzfristige Anmeldung noch möglich. Eine verbindliche Zusage
erfolgt durch die Geschätsstelle, wenn alle erforderlichen Voraus-
setzungen erfüllt sind (s.o.).

TZI und RCI
Termine – Workshops
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Ausbildungselemente

Methodenkurse (M)
In den Methodenkursen geht es um die Erfahrung und kognitive Durch-
dringung der TZI-Methodik und -Didaktik. In Theorie und reflektiertem
Erleben beschäftigen sich die TeilnehmerInnen mit dem „Handwerkszeug“
der TZI–Gruppenleitung und mit der praktischen Bedeutung der Axiome
und Postulate.

Persönlichkeitskurse (P)
In den Persönlichkeitskursen geht es um eine bewusste Persönlichkeits-
entwicklung. Persönlichkeitskurse in der TZI-Ausbildung stehen im Kon-
text von Person, gesellschaftlicher Verantwortung und beruflicher Tä-
tigkeit.

Empfehlung
Die Empfehlung erwächst aus der Zusammenarbeit mit einem/einer Lehr-
beauftragten, bei dem/bei der mindestens zwei Kurse besucht wurden.
Voraussetzung für die Empfehlung ist eine Selbsteinschätzung.

Schriftliche Arbeit
In einer schriftlichen Arbeit soll ein Aspekt aus einem TZI-Anwendungs-
bereich in Theorie und eigener Praxis reflektiert werden (Umfang ca. 6
Seiten). Themensetzung und Begutachtung geschehen in Zusammenar-
beit mit dem/der Lehrbeauftragten, der/die auch die Empfehlung erteilt.

Zertifikatsworkshop (ZWS)
Mit dem ZWS wird die Grundausbildung abgeschlossen. Veranstalter sind
die regionalen Ausbildungsgremien.
Die Zulassung zum ZWS erfolgt durch die regionalen Ausbildungsgremien.
Voraussetzung für die Zulassung sind folgende Unterlagen:
� Nachweis über die absolvierten Kurse (Kopien)
� die schriftliche Arbeit
� Empfehlung des/der Lehrbeauftragten
� schriftliche Reflexion der TZI-Ausbildung und Standortbestimmung
Kopien dieser Unterlagen sind in jeweils einem Exemplar an die beiden
zuständigen Mitglieder des AA (Zuständigkeiten s.S. 16) zu schicken. Der
AA prüft, ob alle Voraussetzungen erfüllt sind, und erteilt die Zulassung.

Diese Zulassung berechtigt dazu, an einem ZWS der eigenen Wahl teil-
zunehmen. Eine Anmeldung geht direkt an den Veranstalter (s.S. 16); wei-
tere ZWS sind unter www.ruth-cohn-institute.org ersichtlich.

Das Zertifikat wird vom Ruth Cohn Institute for TCI - International (RCI)
ausgestellt und im Rahmen des ZWS überreicht.

Der Weg zum TZI-Diplom
RCI Aus- und Fortbildungsstruktur

Der Weg zum TZI-Diplom
Seit 2002 gilt für den deutschsprachigen Raum ein weiterentwickeltes
Ausbildungskonzept, das Abschlüsse im Rahmen einer Grundausbildung
(Zertifikat) und einer Aufbauausbildung (Diplom) ermöglicht. Ein voll-
ständiger Text des Ausbildungskonzepts mit ausführlichen Erläuterun-
gen und Bestimmungen ist im Sekretariat des RCI Rheinland/Westfalen
erhältlich. Unter www.ruth-cohn-institute.org kann er ebenfalls eingese-
hen und als PDF-Datei herunter geladen werden.

1. Grundausbildung in TZI
Die Grundausbildung umfasst mind. 117 Arbeitseinheiten à 90 Min. (= 6,5
Kurse à 5 Tage). Sie ist in zwei unterschiedlichen Formen möglich:

Fester Ausbildungsgang
mit Ausbildungsvertrag, Ausbil-
dungsleitung und Durchführungs-
garantie in einem Zeitraum von
2-3 Jahren

�Entscheidungsworkshop
9 Arbeitseinheiten à 90 Minuten

�mindestens 108 Arbeitseinhei-
ten à 90 Minuten:
3 Methoden- (M) und 3 Persön-
lichkeitskurse (P),
davon mindestens 54 Arbeits-
einheiten in der Ausbildungs-
gruppe und mindestens 36 Ar-
beitseinheiten in frei zu wählen-
den Kursen

�eine Empfehlung eines/r Lehr-
beauftragen der Ausbildungs-
gruppe

�eine schriftliche Arbeit

�Zertifikatsworkshop
(9 Arbeitseinheiten à 90 Minu-
ten) als Bestandteil des Festen
Ausbildungsganges

Baukastensystem
über einen individuell gewählten
Zeitraum

�mindestens 108 Arbeitseinhei-
ten à 90 Minuten (= 30 Kurs-
tage): 3 Methoden- (M) und 3
Persönlichkeitskurse (P).
Es kann an einer Langzeit-
gruppe teilgenommen werden,
die mit max. 72 Arbeitseinhei-
ten (= 4 Kurse) angerechnet
wird.

�eine Empfehlung von einer/m
Lehrbeauftragten, bei der/dem
mindestens 2 Kurse besucht
wurden

�eine schriftliche Arbeit

�Zertifikatsworkshop:
9 Arbeitseinheiten à 90 Min.
(= 2,5 Kurstage);

Veranstalter:
regionaler Ausbildungsausschuss

Abschluss:
„Zertifikat / Grundausbildung in TZI“

Die in der Grundausbildung – Baukastensystem angebotenen Kurse ste-
hen allen an TZI Interessierten (auch ohne Ausbildungsabsicht) offen.

Der Weg zum TZI-Diplom
RCI Aus- und Fortbildungsstruktur
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Ausbildungselemente

Konzeptworkshop (KWS)
Am Beginn steht der vom RCI – international veranstaltete KWS (s.S. 8).

Vertiefungskurse (V)
Vertiefungskurse beinhalten eine vertiefte Auseinandersetzung mit Hal-
tung, Methode, Theorie und Philosophie der TZI und vor allem ihrer An-
wendung in unterschiedlichen Arbeitsfeldern. Sie werden in verschiede-
nen Dimensionen angeboten.

Krisenkurse (K)
In den Krisenkursen geht es darum, theoretische und praktische Kennt-
nisse über Persönlichkeitsstrukturen und psychopathologische Verhal-
tenweisen von Einzelnen und den Auswirkungen auf den Gruppenpro-
zess zu erwerben. Erlernt werden adäquate Formen von Prävention und
Intervention in nicht-therapeutischen Gruppen.

Andere Gruppenverfahren (G)
Es sollen fundierte Kenntnisse über mindestens ein anderes pädagogisch-
therapeutisches Gruppenverfahren erworben werden, damit TZI im Ver-
gleich zu anderen Gruppenmethoden erfahren, verstanden und kognitiv
erläutert werden kann.

Supervisionskurse (S)
Im fortgeschrittenen Ausbildungsstadium nehmen die Ausbildungs-
kandidatInnen TZI-Gruppensupervision für die eigene TZI-Anwendung im
Arbeitsfeld in Anspruch.

Peergruppe (PG)
TeilnehmerInnen der TZI-Diplom-Ausbildung, die ungefähr im gleichen
Stadium der Ausbildung sind, finden sich zum kontinuierlichen Austausch
über die TZI-Gruppenarbeit im eigenen Tätigkeitsfeld und über ihre per-
sönlichen Ausbildungsschwerpunkte in einer ausbildungsbegleitenden
Peergruppe zusammen.

Empfehlungen
Empfehlungen entstehen aus dem Wechselspiel von Selbst- und Fremd-
einschätzung. Sie ergeben sich aus zwei unterschiedlichen Blickwinkeln:
�Eine Empfehlung wird erstellt aus dem Prozess von gemeinsamer Kurs-

leitung (Co-Leitung oder Leitung im eigenen Tätigkeitsfeld),
�die zweite Empfehlung ergibt sich aus der Beurteilung einer schriftli-

chen Arbeit über ein selbst durchgeführtes Anwendungsprojekt.

Der Weg zum TZI-Diplom
RCI Aus- und Fortbildungsstruktur

Konzeptworkshop (KWS)

Zugangsvoraussetzungen: Zertifikat/Grundausbildung in TZI
Dauer: 18 Arbeitseinheiten à 90 Minuten

(= 5 Kurstage)
Veranstalter: RCI – international

Die weitere Ausbildung in TZI ist ein individualisierter Weg, für
den Ausbildungsberatung angeboten wird.

Inhalte:

� mindestens 6 Kurse = 108 Arbeitseinheiten à 90 Minuten (= 30
Kurstage) (aus den Bereichen Persönlichkeit P, Vertiefung V, Super-
vision S, Krisen K und andere Gruppenverfahren G)
Es kann an einer Langzeitgruppe mit 2-3 Kursen teilgenommen
werden.

� eine ausbildungsbegleitende Peer-Gruppe = 40 Arbeitseinheiten à
90 Minuten, davon 20 Arbeitseinheiten mit Supervision

� eine erste Empfehlung einer/eines RCI-Lehrbeauftragten, basierend
auf einer Co-Leitung in einem TZI-Ausbildungskurs oder aufgrund
der Teilnahme einer/eines Lehrbeauftragten an einem Leitungs-
prozess der Diplomandin/des Diplomanden in seinem Tätigkeitsfeld.

� eine schriftliche Arbeit über Aspekte aus einem selbst durchge-
führten Anwendungsprojekt, aus deren Begutachtung sich die zweite
Empfehlung ergibt

Diplomworkshop (DWS)

Dauer: 9 Arbeitseinheiten à 90 Minuten (= 2,5 Kurstage)
Veranstalter: RCI – international

Abschluss: „Diplom in TZI“

2. Aufbauausbildung in TZI

Die Aufbauausbildung umfasst mind. 135 Arbeitseinheiten à 90 Minuten
(= 7,5 Kurse à 5 Tage) einschließlich Konzept- und Diplomworkshop.

Der Weg zum TZI-Diplom
RCI Aus- und Fortbildungsstruktur
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5. Gebühren
Zusätzlich zu den Kurskosten fallen Abschlussgebühren sowie Gebühren
für Beratungen und Empfehlungen an.
Die Abschlussgebühr für die Grundausbildung beträgt 50,– €, die für die
Aufbauausbildung 100,– €. Diese Gebühr muss vor dem jeweiligen
Abschlussworkshop (ZWS bzw. DWS) an das RCI  Rheinland/Westfalen
überwiesen werden (Kto-Nr. 29007358, BLZ 300 501 10). Wichtig ist der
Überweisungsvermerk: Einzahlung der Abschlussgebühr für die ...
(Grundausbildung bzw. Aufbauausbildung).
Die Gebühren für Beratungen und Empfehlungen sind direkt an die
entsprechenden Lehrbeauftragten zu zahlen.
Die aktuell gültige Gebührenordnung bzw. vom Vorstand des RCI-
international herausgegebenen Empfehlung kann beim Ausbildungs-
ausschuss erfragt werden. Siehe Seite 16.

Der BildungsScheck
Ein Scheck für Ihre Weiterbildung
Seit einigen Jahren bietet das Land NRW kleinen und mittleren Betrieben
(bis 250 Mitarbeiter) sowie deren Beschäftigten über den sog. Bil-
dungsscheck konkrete finanzielle Förderung für Weiterbildung. Das
können bis zu 50% der Kurskosten sein. Wahrscheinlich ist dies auch
2010 der Fall, was allerdings bei Redaktionsschluss noch nicht feststand.
Auf der unten angegebenen Homepage erfahren Sie näheres zu den
Fördermöglichkeiten und zum Vorgehen. Sofern ein Bildungscheck
genutzt wird, muss er auf jeden Fall vor Kursbeginn der Kursleitung
zugestellt werden.

Informationen über die Einzelheiten und Beratung erhalten Sie bei
Hildegard Krautwald: Tel. 0203-700013, hildegard.krautwald@web.de
oder www.bildungsscheck.nrw.de

Schriftliche Arbeit
In einer schriftlichen Arbeit sollen Aspekte aus einem selbst geplanten
und durchgeführten TZI-Anwendungsprojekt in Theorie und Praxis re-
flektiert werden (Umfang ca. 15 Seiten).

Diplomworkshop (DWS)
Mit dem DWS wird die Diplomausbildung abgeschlossen. Veranstalter ist
das RCI – international.

3. Graduierung und Aufbauseminare für Diplomierte
Der Weg zum Erwerb der Lehrbefähigung im RCI – international (Gradu-
ierung) ist in einem eigenen Leitfaden des Graduierungsausschusses aus-
führlich dargestellt. Ein Kursangebot mit Aufbauseminaren für Graduan-
dInnen steht auch Diplomierten offen, soweit Plätze frei sind. Informa-
tionen dazu können unter www.ruth-cohn-institute.org. oder in der Ge-
schäftsstelle des RCI International angefordert werden.

4. Abschlüsse und Fragen zur Ausbildung
Ausbildungskandidatinnen schicken bitte ihren Antrag auf Zulassung zum
Zertifikatsworkshop (ZWS) bzw. zum Diplomworkshop (DWS) mit jeweils
einem Exemplar der vollständigen Unterlagen an die beiden, bzw. an zwei
der drei zuständigen Mitglieder des Ausbildungsausschusses.

Zuständig sind zur Zeit:

� Soziale Berufe, Beratung, Therapie
Shirley Reinhaus und Sylke Stoiber

� TheologInnen und kirchliche MitarbeiterInnen
Sr. Lioba Michler, Rolf Lenhartz und Hans-Martin Nicolai

� Schule und Universität
Rüdiger Lüttgens und Christa Reppel

� Erwachsenenbildung, Wirtschaft, Jedermann und Jedefrau
Carmen Schumann-Breithardt und Karin Kaplan

Alle Mitglieder des AA geben gerne Auskunft zu Fragen der Ausbildung.
Für Fragen im Zusammenhang mit dem ZWS ist Rolf Lenhartz zuständig.

Der Weg zum TZI-Diplom
RCI Aus- und Fortbildungsstruktur

Der Weg zum TZI-Diplom
RCI Aus- und Fortbildungsstruktur
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Meine Ausbildung in TZI:
Was habe ich erreicht?
Wie geht es weiter?

Mit dem Zertifikatsworkshop, insbesondere
mit der Übergabe des Zertifikats, wird die
Grundausbildung in TZI mit dem Zertifikat
abgeschlossen. Zugleich ist das Zertifikat
Voraussetzung für die Aufbauausbildung.

Daran orientieren sich die Inhalte des ZWS:
�Reflexion des bisherigen Ausbildungsweges
�persönliche und berufliche Standortbestim-

mung
�Austausch über die schriftlichen Arbeiten
� Informationen über das Ruth Cohn Institut
�Ausblick auf mögliche Weiterbildungsschrit-

te zum TZI-Diplom

Das Zertifikat wird vom Ruth Cohn Institut für
TCI-international (RCI) ausgestellt und im
Rahmen des ZWS überreicht.

�Anmeldung für den ZWS 1 bei:
Hans Martin Nicolai
Im Haselnbusch 7, 53343 Wachtberg
Tel. 0171 8339441
Nicolai.hansmartin@t-online.de

�Anmeldung für den ZWS 2 bei:
Rolf Lenhartz
Zum Dammfelde 37a, 50859 Köln
Tel. 0221 504628, Fax 0221 9505880
lenhartz@kirche-koeln.de

Weitere Zertifikatsworkshops (außerhalb von
Rheinland/Westfalen) sind im Internet ver-
zeichnet: www.ruth-cohn-institute.org

Kontaktperson aus dem Ausbildungsaus-
schuss  für die ZWS ist:
Rolf Lenhartz
Zum Dammfelde 37 a
50859 Köln
lenhartz@kirche-koeln.de

Kursangebote 2009

�Termine ZWS 1:
28.05.2010, 16.30 Uhr -
30.05.2010, 13.00 Uhr

�Leitung:
Hans Martin Nicolai
Carmen Schumann-
Breithardt

�TeilnehmerInnen:     10-14
�Kurskosten:

Mitglieder 150,— €
Nichtmitglieder 175,— €

�Pensionskosten:
EZ/VP ca. 45,— €
DZ/VP ca. 40,— €

�Anmeldeschluss:
20.04.2010

�Termine ZWS 2:
03.12.2010, 16.30 Uhr -
05.12.2010, 13.00 Uhr

�Leitung:
Rolf Lenhartz
Sr. Lioba Micher

�TeilnehmerInnen:     10-14
�Kurskosten:

Mitglieder 150,— €
Nichtmitglieder 175,— €

�Pensionskosten:
EZ/VP ca. 45,— €
DZ/VP ca. 40,— €

�Anmeldeschluss:
28.10.2010

�Ort:
Geistliches Zentrum
der Schwestern
vom Guten Hirten
Wilhelmstr. 5
53604 Bad Honnef
Tel. 02224 9357-0
Fax 02224 9357-11

TZI-Grundausbildung

Die Kurse der TZI-Grundausbildung
stehen allen Interessierten offen.

Zertifikatsworkshop (ZWS)
Abschluss TZI-Grundausbildung
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Kurse
TZI-Grundausbildung

TZI-Langzeitkurs L Kurs Nr. 1

Kurse
TZI-Grundausbildung

Kurs Nr. 1 TZI-Langzeitkurs L

Gruppen leiten, Führung
gestalten: lebendig und
wirksam mit TZI
Dieser Langzeitkurs bietet die Möglichkeit,
– über einen Zeitraum von 1 1/2 Jahren und in
einer festen Ausbildungsgruppe – Haltung,
Methodik und die Philosophie der TZI kennen
und anwenden zu lernen.
Der Langzeitkurs kann als Teil der „Grund-
ausbildung im Baukastensystem“ verwendet
werden.
Die Erarbeitung von Empfehlungen ist möglich.

Themenschwerpunkte:
�Die eigene Leitungspersönlichkeit bewusst

wahrnehmen und weiterentwickeln
�Selbst- und Fremdwahrnehmung entwickeln
�Verantwortliches (Mit-)Leiten als Teilneh-

merIn und als GruppenleiterIn erproben und
stärken

�TZI-Theorie, Methodik und Philosophie er-
leben und anwenden

�Die Bedeutung von Thema und Struktur für
den Gruppenprozess kennen lernen

�Konstruktiv mit Störungen und Konflikten
umgehen

�TZI im persönlichen und beruflichen Bereich
anwenden und reflektieren

Zwischen den einzelnen Kursabschnitten kann
das Erlernte in einer Lerngruppe vertieft wer-
den (insgesamt sind 3-5 Treffen vorgesehen).

Teil 1: TZI-Persönlichkeitskurs (P)
01.12.2010, 16.30 Uhr bis
05.12.2010, 13.00 Uhr
Ich bin kein unbeschriebenes Blatt
– meine persönliche Geschichte
mit Gruppen und Leitung
Gisela Trost-Wiesemann
Hans Martin Nicolai

Teil 2: TZI-Methodenkurs (M)
18.02.2011, 16.30 Uhr bis
20.02.2011, 13.00 Uhr
Gruppen leiten mit Methode
– das Modell der TZI
Shirley Reinhaus
Hans Martin Nicolai

Teil 3: TZI-Methodenkurs (M)
22.06.2011, 16.30 Uhr bis
26.06.2011, 13.00 Uhr
Gruppen leiten mit Methode
– Vom Wert der Themen,
Strukturen und Interventionen
Shirley Reinhaus
Friedemann Küppers

Teil 4: TZI-Persönlichkeitskurs (P)
02.09.2011, 16.30 Uhr bis
04.09.2011, 13.00 Uhr
Meine Leitungsrolle gestalten
– zwischen Konkurrenz und
Kooperation
Gisela Trost-Wiesemann
Friedemann Küppers

Teil 5: TZI-Persönlichkeitskurs (P)
04.11.2011, 16.30 Uhr bis
06.11.2011, 13.00 Uhr
Haltung und Methode gehören
zusammen – Von der Bedeutung
der Axiome und Postulate
Shirley Reinhaus
Gisela Trost-Wiesemann

Teil 6: TZI-Methodenkurs (M)
20.01.2012, 16.30 Uhr bis
22.01.2012, 13.00 Uhr
Gruppen leiten mit Methode
– TZI in meinem Arbeitsfeld
Friedemann Küppers
Hans Martin Nicolai

�Leitung:
Shirley Reinhaus
Gisela Trost-Wiesemann
Friedemann Küppers
Hans Martin Nicolai

�Termine:
wie angegeben

�Ort:
Geistliches Zentrum der
Schwestern vom Guten
Hirten
Wilhelmstr. 5
53604 Bad Honnef
Tel. 02224 93570

�TeilnehmerInnen: 14–18
�Kurskosten:

Mitglieder 1250,— €
Nichtmitglieder 1450,— €

�Pensionskosten:
EZ/Tag ca. 45,— €

�Anmeldung bei:
Friedemann Küppers
Drachenfelsstr. 46
50939 Köln
Tel. 0221 16851973
friedemann.kueppers@
web.de

�Anmeldeschluss:
10.10.2010
(nach Absprache ggf.
auch später)
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Kurse
TZI-Grundausbildung

TZI-Methodenkurs M Kurs Nr. 3

Du musst kein Held sein,
aber...

Erfolgreicher Leiten und Unterrichten
– die eigenen Spielräume erweitern,
auch in schwierigen Situationen und
unter komplexen Arbeitsbedingungen

Gruppen leiten oder Menschen unterrichten
– wer möchte da nicht Erfolg haben? Leben-
dig, kreativ, dem Prozess nachgehend und da-
bei die eigenen Ziele immer vor Augen...

Doch die Realität ist oft eine andere und be-
hindert solch erfolgreiches Arbeiten:
�Menschen wirken belastet oder sind auf

andere Weise nicht so arbeitsfähig, wie wir
es ihnen wünschen

�Lerngruppen sind inhomogen, stecken in
Konflikten oder kommen, weil sie müssen

�Aufgaben sind zunächst langweilig oder
anstrengend

�Rahmenbedingungen sind schwierig oder
kaum durchsichtig

„Du musst kein Held sein, aber....“
Die TZI hilft, diese Realitäten wahrzunehmen,
die Chancen zu Veränderungen auszuloten,
aber auch die Grenzen zu akzeptieren.
Die TZI ist kein Zaubermittel, aber sie gibt uns
ein wertvolles Instrumentarium an die Hand:
das ebenso einfache wie effektive „Vier-Fak-
toren-Modell“.
In diesem Kurs lernen wir es als methodische
Grundlage der TZI kennen.
Wir nutzen es, um schwierige Situationen und
komplexe Bedingungen auf verschiedenen
Ebenen besser zu verstehen.
Wir erproben es als Hilfe für die Planung und
als Mittel für einen konstruktiven Umgang mit
den Herausforderungen bei der Arbeit mit
Gruppen, Teams und Schulklassen.

Wir arbeiten auch mit mitgebrachten Situa-
tionen der Teilnehmenden.

Kurse
TZI-Grundausbildung

Kurs Nr. 2 TZI-Methodenkurs M

�Leitung:
Rolf Lenhartz
Andrea Luiking

�Co-Leitung:
möglich

�Termine:
26.03.2010, 16.00 Uhr –
30.03.2010, 14.00 Uhr

�Ort:
Geistliches Zentrum der
Schwestern vom Guten
Hirten
Wilhelmstr. 5
53604 Bad Honnef
Tel. 02224 9357–0
Fax 02224 9357–11

�TeilnehmerInnen: max. 14
�Kurskosten:

Mitglieder: 250,— €
Nichtmitglieder: 300,— €

�Pensionskosten:
EZ/VP ca. 45,— €
DZ/VP ca 40,— €

�Anmeldung bei:
Andrea Luiking
Carl-Diem-Straße 21
53840 Troisdorf
Tel. 02211 9729457
luiking@arcor.de

�Anmeldeschluss:
20.02.2010
(nach Rücksprache evtl.
auch später)

Themenzentrierte
Interaktion

Themen suchen und
finden,

Themen formulieren und
setzen.
Ein Thema ist das Brückenglied zwischen in-
dividuellen Interessen, Bedürfnissen, Motiven,
gruppendynamischem Austauschprozess und
dem Globegeschehen. Es fokussiert und zen-
triert die drei anderen Variablen und wird
Leitfaden für die Interaktion. Zugleich birgt
das Thema die meisten Freiheitsgrade. Es
lässt sich zuschneiden, akzentuieren und prä-
zisieren auf die drei anderen „schwerer“ zu
beeinflussenden, zu gestaltenden und zu ver-
ändernden Variablen – Individuum, Gruppe
und Globe. Formulierung und Setzung des
Themas bestimmt den Verlauf der Interak-
tion entscheidend mit.
Wir werden in diesem Kurs methodische
Schritte zur Themenfindung, -präzisierung,
-formulierung und -setzung kennen lernen
und (ein)üben:
�Was ist der Auftrag, die Aufgabe?
�Was ist der globale Bezug?
�Was sind und wie formuliere ich aktivieren-

de Fragen?
�Wie sind beide zu verknüpfen, um die Inter-

aktion zu leiten?
�Wie nutze ich dabei die TZI-Kompasse in der

Planung und im realen Prozess?

�Leitung:
Michaela A.C.
Schumacher

�Co-Leitung:
Conny Rotter

�Termine:
03.02.2010, 16.00 Uhr
07.02.2010, 14.00 Uhr

�Ort:
Landvolkshochschule
Freckenhorst
Schorlemer Alst
Freckenhorst
Am Hagen 1
48231 Warendorf
Tel. 02581 94580
service@lvhs-
freckenhorst.de

�TeilnehmerInnen:
bis zu 15

�Kurskosten:
Mitglieder 250,— €
Nichtmitglieder 300,— €

�Pensionskosten:
EZ/VP  250,— €
DZ/VP  210,— €

�Anmeldung bei:
Landvolkshochschule
Freckenhorst
Schorlemer Alst
Freckenhorst
Am Hagen 1
48231 Warendorf
Tel. 02581 94580
service@lvhs-
freckenhorst.de

�Anmeldeschluss:
18.01.2010
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TZI-Methodenkurs M Kurs Nr. 5

Zusammenarbeit
gestalten – TZI in der
beruflichen Praxis
Die Frage, wie Zusammenarbeit gelingen
kann, spielt in vielen Lebensbereichen eine
Rolle, insbesondere im Beruf, aber auch im
Ehrenamt.

Mit Hilfe der Methode und Haltung der TZI
wollen wir
�Voraussetzungen für konstruktive Zu-

sammenarbeit ausloten
�atmosphärische Störungen in unseren

Teams/Kollegien etc. definieren und be-
arbeiten

�eigene Ressourcen und Handlungsspiel-
räume im beruflichen und privaten Le-
ben entdecken und weiter entwickeln

Hierbei können konkrete Situationen aus dem
beruflichen Alltag der Teilnehmenden als Aus-
gangspunkt dienen.

Der Kurs ist für alle geeignet, die TZI als Hal-
tung und Methode kennen lernen  oder ver-
tiefen wollen.

�Leitung:
Karin Prölss

�Co-Leitung:
Markus Moog

�Termine:
16.04.2010 16.00 Uhr -
18.04.2010 14.00 Uhr
und
30.04.2010 16.00 Uhr-
02.05.2010 14.00 Uhr

�Ort:
Bildungs- und Tagungs-
haus der Waldbreitba-
cher Franziskanerinnen
Margaretha-Flesch-Str. 8
56588 Waldbreitbach
Tel. 02638 813030

�TeilnehmerInnen:    12 – 14
�Kurskosten:

Mitglieder 250,— €
Nichtmitglieder 300,— €

�Pensionskosten:
EZ/VP pro Tag ca. 55,— €

�Anmeldung bei:
Karin Prölss
Feldstr. 65
40479 Düsseldorf
Tel. 0211 333866
Karin.proelss@
t-online.de

�Anmeldeschluss:
06.04.2010

Kurse
TZI-Grundausbildung

Kurs Nr. 4 TZI-Methodenkurs M

Leiten mit Herz, Hand
und Verstand
In diesem Kurs werden Grundkenntnisse der
Themenzentrierten Interaktion vermittelt.
Wir werden miteinander
�Haltung und Methode der TZI erleben, ein-

üben und reflektieren
�die Leitungsrolle bedenken und fragen:

Wie leite ich mich selbst?
Wie leite ich andere?

�TZI als Planungs-, Steuerungs- und  Analy-
seinstrument für Gruppenprozesse kennen-
lernen

�mit der TZI nach Hilfen suchen für den be-
ruflichen Alltag in Gruppen, Teams und Ar-
beitssitzungen

�die eigenen Leitungs- und Führungsaufga-
ben reflektieren

�Leitung:
Friedemann Küppers
Stefan Padberg

�Termine:
14 04.2010, 16.00 Uhr –
18.04.2010, 13.00 Uhr

�Ort:
Geistliches Zentrum der
Schwestern vom Guten
Hirten
Wilhelmstr. 5
53604 Bad Honnef
Tel. 02224  93570

�TeilnehmerInnen: 12
�Kurskosten:

Mitglieder 250,— €
Nichtmitglieder 300,— €

�Pensionskosten:
EZ/Tag ca. 45,— €

�Anmeldung bei:
Friedemann Küppers
Drachenfelsstr. 46
50939 Köln
Tel. 0221 16851973
friedemann.kueppers@
web.de

�Anmeldeschluss:
07.03. 2010
(nach Absprache ggf.
auch später)
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TZI-Methodenkurs M

Selbst- und Zeitmanagement

„Hauptsache, die
Hauptsache bleibt die
Hauptsache“ (Covey, Merrill)

Die Vielfältigkeit der konkurrierenden Anfor-
derungen in Beruf und Familie stellt viele
Menschen auf die Probe.
Um die Balance zwischen den Herausforde-
rungen und Ansprüchen der Innen- und Au-
ßenwelt halten zu können, bedarf es des klu-
gen Setzens von Prioritäten.
Mit der Haltung und Methode der TZI haben
wir die Möglichkeit, den Blick darauf zu schär-
fen, was dem Einzelnen im Leben wesentlich
ist.
Die praktischen Hilfen der TZI im Umgang mit
Zeit in der Selbst- und Gruppenleitung wollen
wir thematisieren, erfahrbar und nutzbar
machen.
Außerdem werden wir Instrumente des mo-
dernen Zeitmanagements kennen lernen. In
dieser Kombination kann es gelingen, die ei-
gene Zufriedenheit und Effektivität zu stei-
gern sowie sich selbst und andere erfolgreich
zu leiten.
Methoden aus der Gesundheitspraxis zur
Stressbewältigung und körperlichen, geisti-
gen und seelischen Harmonisierung begleiten
den Kurs durchgehend, so dass wir beide Pole
– Anspannung und Entspannung – erleben
werden.

Der Kurs lädt dazu ein, in Achtsamkeit mehr
Klarheit über die eigenen Werte zu gewinnen,
eigene Ziele in den Blick nehmen, Prioritäten
zu setzen und Entscheidungen zu treffen.

Kurse
TZI-Grundausbildung

Kurs Nr. 6 TZI-Methodenkurs M

�Leitung:
Karla Kummer
Elfriede Wollmann-Köthe

�Co-Leitung
möglich

�Termine:
02.09.2010 15.00 Uhr -
05.09.2010 16.00 Uhr

�Ort:
Geistliches Zentrum der
Schwestern vom Guten
Hirten
Wilhelmstr. 5
53604 Bad Honnef
Tel. 02224 93570

�TeilnehmerInnen: max. 14
�Kurskosten:

Mitglieder 280,— €
Nichtmitglieder 330,— €

�Pensionskosten:
VP/EZ ca. 45,— € pro Tag

�Anmeldung bei:
Karla Kummer
Wolfskauler Hof 1
52399 Merzenich
Tel. 02275 914344
Karla.Kummer@web.de
oder:
Elfriede Wollmann-Köthe,
Tel. 0261 69340
Wollmann-
koethe@web.de

�Anmeldeschluss:
15.07.2010
(nach Rücksprache ggf.
auch später)

Störungen und Konflikte
in Gruppen
Ziel unseres Seminars ist es, Störungen, Kon-
flikte und Krisen im Gruppenprozess als Ent-
wicklungschance wahrzunehmen und siche-
rer zu werden im Umgang mit ihnen.

Wir wollen mit Hilfe der TZI
�Störungen, Konflikte und Krisen in Gruppen

– wahrnehmen,
– ihren möglichen Ursachen und Quellen

nachgehen,
– sie als Ausdruck für das Geschehen im

Gruppenprozess verstehen und nutzen
lernen

� Interventionen und Handlungsstrategien
für den Umgang mit schwierigen Situatio-
nen und Teilnehmenden an konkreten Kon-
fliktsituationen erarbeiten

�unsere persönliche Art der Konfliktverarbei-
tung und ihre Auswirkung auf unsere Lei-
tung in den Blick nehmen.

Dabei nutzen wir als Methoden lebendigen
Lernens:
�Rollenspiel
�Übungen aus der Spiel- und Gestaltpädago-

gik sowie
�Elemente Systemischer Arbeit.

�Leitung:
Friedemann Küppers
Lioba Michler
Shirley Reinhaus

�Termine:
03.05.2010 16.00 Uhr –
07.05.2010 13.00 Uhr

�Ort:
Geistliches Zentrum der
Schwestern vom Guten
Hirten
Wilhelmstr. 5
53604 Bad Honnef
Tel. 02224 9357-0

�TeilnehmerInnen:    18–20
�Kurskosten:

Mitglieder 270,— €
Nichtmitglieder 320,— €

�Pensionskosten:
EZ  ca. 45,— €  (VP)

�Anmeldung bei:
Friedemann Küppers
Drachenfelsstr. 46
50939 Köln
Tel. 0221 16851973
friedemann.kueppers@
web.de

�Anmeldeschluss:
15.03.2010
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TZI-Persönlichkeitskurs P Kurs Nr. 9

Leben, um zu arbeiten
oder arbeiten, um zu
leben?

zwischen: „ich kann, ich
will, ich muss...“
Ich trage die Verantwortung für mein Leben
und damit auch für die Gestaltung meiner
Arbeits- und Freizeit.
Wie halte ich es mit der Balance zwischen
beiden Polen? Wie wichtig ist mir das eigene
berufliche Fortkommen und was bedeutet mir
ein glückliches Familienleben? Und wie lässt
sich beides miteinander vereinbaren?
Ruth C. Cohn sagte einmal: „Ich bin Besitze-
rin jeder Sekunde meines Lebens“. Wie ver-
halte ich mich zwischen Selbstbestimmung
und Fremdbestimmung? Welche Zwänge tra-
ge ich in mir, was treibt mich an und was um?
Diesen und anderen Fragen wollen wir uns in
diesem Seminar widmen und versuchen, uns
auf die Spur zu kommen.

Im einzelnen wollen wir
�unsere persönliche Entwicklung zwischen

Zwängen, Existenzsicherung, Wünschen
und Träumen in den Blick nehmen

�prüfen, was wir in unseren Bezügen tun
können, tun wollen, tun müssen

� innehalten, um uns unserer Kraft- und En-
ergiequellen bewusst zu werden

�gemeinsam erarbeiten, wie wir unsere Vor-
stellung von gelungener Balance zwischen
Leben und Arbeiten gestalten können

�Chancen für Veränderungen entdecken
�den Mut stärken, Entscheidungen zu treffen

Kurse
TZI-Grundausbildung

Kurs Nr. 8 TZI-Persönlichkeitskurs P

�Leitung:
Dorit Keese
Gila Zirfas-Krauel

�Termine:
09.04.2010 15.30 Uhr -
11.04.2010 13.00 Uhr

�Ort:
Geistliches Zentrum der
Schwestern vom Guten
Hirten
Wilhelmstr. 5
53604 Bad Honnef
Tel. 02224 9357-0
Fax 02224 9357-11

�TeilnehmerInnen:      12-16
�Kurskosten:

Mitglieder 150,— €
Nichtmitglieder 175,— €

�Pensionskosten:
VP/ EZ ca. 45,— €

�Anmeldung bei:
Gila Zirfas-Krauel
Auf dem Flage 3
32369 Rahden
Tel. 05771 609910
gkrauel@gmx.de

�Anmeldeschluss:
20.02.2010

Identität und
Lebenszyklus: Höhen und
Tiefen als Wegweiser auf
dem Lebensweg
In diesem Kurs nehmen wir uns Zeit für die
Betrachtung der individuellen Lebenswege.
Ausgehend von Selbst- und Fremdwahrneh-
mungen im Hier und Jetzt schlagen wir Brük-
ken zu Erlebnissen der Vergangenheit und
Plänen für die Zukunft.
Fokus des Kurses ist die persönliche, berufli-
che und gesellschaftliche Identität und ihre
weitere Entwicklung.
Aktuelle Krisen – privater wie beruflicher Na-
tur – werden vordringlich berücksichtigt und
auf ihre Fruchtbarkeit für Entwicklungspro-
zesse befragt.
Der Kurs ist auch für TZI-Erfahrene empfeh-
lenswert.

�Leitung:
Gernot Klemmer
Kerstin Brandes

�Termine:
Fortlaufende halboffene
Gruppe, jeweils 6
Sitzungen
(freitags 19.00 – 22.30
und samstags 10.15 –
17.30 Uhr):
22./23.01.; 16./17.04.;
25./26.06.; 10./11.09.;
29./30.10.; 26.27.11. 2010

�Ort:
Kerstin Brandes
Rosenburgweg 2
53115 Bonn
Tel. 0228 230444

�TeilnehmerInnen:
12 Frauen und Männer
aller Lebensalter

�Kurskosten:
Mitglieder 110,— €,
Nichtmitglieder 120,— €
pro Wochenende incl. Ma-
terialien und Getränken

�Pensionskosten:
Regelung bei Bedarf

�Anmeldung bei:
Gernot Klemmer,
Am Römerlager 15
53117 Bonn
Tel. 0228 6899915

�Anmeldeschluss:
Anmeldung ist jederzeit
möglich
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Kurse
TZI-Grundausbildung

TZI-Persönlichkeitskurs P Kurs Nr. 11

Kurse
TZI-Grundausbildung

Kurs Nr. 10 TZI-Persönlichkeitskurs P

Wahrnehmung und
Intuition
als Kompetenzen im
Gruppenleiten
„Sieh nach innen – nimm nach außen hin
wahr”, so führt Ruth Cohn in die grundlegen-
de Haltung der TZI ein.

Wahrnehmung:
– auf mich, meine Projekte, meine Anliegen,

meine Themen
– auf die anderen, die Gruppe, die Welt
– präsent sein im Hier und Jetzt
– die alltäglichen Aufgaben achten und ge-

stalten

Intuition:
– Stimmungen und Gefühle erahnen
– spontane Einfälle und schöpferische Impul-

se zulassen
– instinktives Erfassen von Kernpunkten eines

Geschehens
– Bilder aus dem Unbewussten aufsteigen

lassen
– eine Nase für das Mögliche entwickeln

Wahrnehmung und Intuition sind wichtige
persönliche Kompetenzen eines (Gruppen-)
Leiters /einer (Gruppen-) Leiterin
– beim Erfassen der Kernpunkte des Gruppen-

prozesses
– im Gespür für unterschwellige Stimmungen
– beim Aufspüren und Finden der (heimli-

chen) Themen
– beim Erahnen von Schatten und Wider-

ständen

Zu den Inhalten des Seminars gehören Wahr-
nehmungs- und Intuitionsübungen.

�Leitung:
Karla Kummer
Hans Martin Nicolai

�Co-Leitung:
möglich

�Termine:
23.06.2010. 16.00 Uhr -
27.06.2010, 13.00 Uhr

�Ort:
Geistliches Zentrum der
Schwestern vom Guten
Hirten
Wilhelmstr. 5
53604 Bad Honnef
Tel. 02224 9357-0
Fax 02224 9357-11

�TeilnehmerInnen:    ca. 16
�Kurskosten:

Mitglieder 330,— €
Nichtmitglieder 380,— €

�Pensionskosten:
EZ/VP ca. 45,— €

�Anmeldung bei:
Karla Kummer
Wolfskauler Hof 1
52399 Merzenich
Tel. 02275 914344
Karla.Kummer@web.de
oder:
Hans Martin NicolaI
Im Haselnbusch 7
53343 Wachtberg
Tel. 0171 8339441
nicolai.hansmartin@
t-online.de

�Anmeldeschluss:
15.05.2010
(nach Rücksprache ggf.
auch später)

Das Fremde in mir
– in dir – zwischen uns –
in unserer Welt
„Das Fremde, das ist der Mensch, hinter dem
sich ein Engel verbergen könnte – falls man
ihn bei sich aufnimmt.“              Marc Chagall

Fremdheitsgefühle und Andersartigkeit sind
Anlass zu vielen Konflikten.
Das kennen wir doch alle in unseren persönli-
chen und beruflichen Beziehungen:
– dein Verhalten bringt mich zur Weißglut
– ich raste aus, ich schnappe ein
– ich gehe dir aus dem Weg, du bist so an-

ders...
Was mir fremd ist, macht mich ärgerlich, stört
Zusammenleben und -arbeiten, aber macht
vielleicht auch neugierig und fordert heraus.

Ausgehend von Interessen und Erfahrungen
der TeilnehmerInnen sollen Themen bearbei-
tet werden, die uns helfen,
�herauszufinden, was uns bedrohlich er-

scheint oder auch bereichern könnte
�unser Blickfeld zu erweitern für Selbstach-

tung und gegenseitige Anerkennung
�Gefühle aufzuspüren, wahrzunehmen und

in Worte zu fassen
�Konfliktstrukturen zu erkennen
�uns auf Lernimpulse einzulassen, die von

Fremdem ausgehen

Die Erfahrungen in und mit der Gruppe kön-
nen uns das TZI-Axiom „Ehrfurcht gebührt
allem Lebendigen… “ näher bringen.

Im ersten Kursteil liegt der Schwerpunkt auf:
„Das Fremde in mir/in dir/zwischen uns.“
Im zweiten Teil sollen gesellschaftspädagogi-
sche und gesellschaftspolitische Aspekte im
Vordergrund stehen.

�Leitung:
Helga Ruess-Alberti
Karla Kummer

�Co-Leitung:
möglich

�Termine:
16.04.2010, 16.00 Uhr -
18.04.2010,  13.00 Uhr
und
07.05.2010, 16.00 Uhr -
09.05.2010, 13.00 Uhr

�Ort:
Geistliches Zentrum der
Schwestern zum Guten
Hirten
Wilhelmstr. 5
53604 Bad Honnef
Tel. 02224 93570

�TeilnehmerInnen: max. 16
�Kurskosten:

Mitglieder: 300,— €
Nichtmitgl. 350,— €

�Pensionskosten:
EZ/VP ca. 45,— €

�Anmeldung bei:
Karla Kummer
Wolfskauler Hof 1
52399 Merzenich
Tel. 02275 914344
Karla.Kummer@web.de

�Anmeldeschluss:
01.03.2010
(nach Rücksprache ggf.
auch später)
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Kurse
TZI-Grundausbildung

TZI-Persönlichkeitskurs P Kurs Nr. 13

Kurse
TZI-Grundausbildung

Kurs Nr. 12 TZI-Persönlichkeitskurs P

Das Körpergedächtnis
leitet immer mit
Alle für uns wichtigen Erlebnisse sind in un-
serem Körpergedächtnis gespeichert.
Unbewusst vermitteln wir uns gegenseitig
durch Haltung, Bewegung, Stimmmelodie usw.
eine Vielzahl von Signalen.
Diese Signale des Gegenübers oder aus uns
selbst sind in ihrer Wirksamkeit meistens
schneller und nachhaltiger bei der Aufnahme
von Kontakten, der Art der Begegnung und
der Beziehungsgestaltung als die verbalen
Äußerungen.
Mit der themenorientierten Körper- und Bewe-
gungsarbeit werden wir in diesem Seminar da-
zu beitragen, den Zugang zu unserem Körper-
gedächtnis mit dort gespeicherten entschei-
denden Verhaltens-Erfahrungen zu öffnen.

Ein Ziel der Arbeit ist es außerdem, diese
Erfahrungen so zu vergegenwärtigen, dass sie
zu Ressourcen bei der Selbst- und Fremdlei-
tung werden können.
Ein weiteres Ziel ist es, Worte und Bewegun-
gen in der Weise in Einklang zu bringen, dass
ein authentisches Miteinander gefördert wird.
Der zweite Teil des Seminars ist im Wesentli-
chen dafür vorgesehen, dass die Teilnehmen-
den eigene Formen themenorientierter Bewe-
gungsarbeit entwickeln, vorstellen und reflek-
tieren können.

�Leitung:
Gisela Trost-Wiesemann
Dietrich Redecker

�Termine:
15.09. 2010, 15.00 Uhr -
19.09. 2010, 13.00 Uhr

�Ort:
Geistliches Zentrum der
Schwestern vom Guten
Hirten
Wilhelmstr. 5
53604 Bad Honnef
Tel. 02224 9357-0
Fax 02224 9357-11

�TeilnehmerInnen: 18
�Kurskosten:

Mitglieder 270,— €
Nichtmitglieder 320,— €

�Pensionskosten:
VP  ca. 45,— €

�Anmeldung bei:
Dietrich Redecker,
In der Behrenbeck 51 a
45527 Hattingen
Tel. 02324 31496,
dietrich.redecker@
gmx.de

�Anmeldeschluss:
10. 07. 2010

Auf den Spuren meines
Lebens….

Vergangenes würdigen,
Gegenwärtiges wahr-nehmen,
Zukünftiges gestalten

Mit Neugier und Humor beleuchten wir Erleb-
tes und Ersehntes, entwickeln neue Sicht-
weisen.
Lebens-mutig verlassen wir ausgetretene
Pfade, bestimmen unseren Standort im Hier
und Jetzt.
Lust- und schwungvoll wagen wir erste neue
Schritte.
So vielfältig wie das Leben sind unsere Me-
thoden z.B. szenisches Gestalten, kreatives
Schreiben, Biografiearbeit ...

�Leitung:
Claudia Hüppe
Michaela A.C.
Schumacher

�Termine:
25.08.2010, 16.00 Uhr
29.08.2010, 14.00 Uhr

�Ort:
Landvolkshochschule
Freckenhorst
Schorlemer Alst
Freckenhorst
Am Hagen 1
48231 Warendorf
Tel. 02581 94580
service@lvhs-
freckenhorst.de

�TeilnehmerInnen: max. 15
�Kurskosten:

Mitglieder 250,— €
Nichtmitglieder 300,— €

�Pensionskosten:
EZ/VP  250,— €
DZ/VP  210,— €

�Anmeldung bei:
Landvolkshochschule
Freckenhorst
Schorlemer Alst
Freckenhorst
Am Hagen 1
48231 Warendorf
Tel. 02581 94580
service@lvhs-
freckenhorst.de

�Anmeldeschluss:
18.08.2010
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TZI-Aufbauausbildung/Diplom

Kurse
TZI-Grundausbildung

Kurs Nr. 14 TZI-Persönlichkeitskurs P

TZI-Aufbauausbildung/Diplom

Gemeinsam sind wir auf
dem Weg – und gehen
doch auch verschiedene
Wege

(ein Kurs für Menschen in festen
Beziehungen)

Wir wollen  miteinander an diesem Wochen-
ende
�den gemeinsamen und den eigenen Weg

wahrnehmen und dabei “dich und mich” neu
entdecken

�die Freude an deiner und meiner Entwick-
lung teilen

�die Angst vor zu viel Entfernung zulassen
�das Vertrauen stärken, dass unsere Bezie-

hung so tragfähig ist, Entwicklung zu er-
möglichen.

Wir werden u.a. mit verschiedenen kreativen
Elementen arbeiten. Der Kursverlauf wird
weitgehend von den Teilnehmenden und ih-
ren Bedürfnissen bestimmt.

Vorkenntnisse in TZI sind nicht erforderlich.

�Leitung:
Friedemann Küppers
Gabriele Küppers

�Termine:
19. 11. 2010, 16.00 Uhr –
21. 11. 2010, 13.00 Uhr

�Ort:
Geistliches Zentrum der
Schwestern vom Guten
Hirten
Wilhelmstr. 5
53604 Bad Honnef
Tel. 02224 9357-0
Fax 02224 9357-11

�TeilnehmerInnen:
5 – 8 Paare

�Kurskosten pro Paar:
Mitglieder 220,— €
Nichtmitglieder 245,— €

�Pensionskosten:
VP ca. 45,— €

�Anmeldung bei:
Friedemann Küppers
Drachenfelsstr. 46
50939 Köln
Tel. 0221 16851973
friedemann.kueppers@
web.de

�Anmeldeschluss:
10. 10. 2010
(nach Absprache ggf.
auch später)
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Kurse
TZI-Aufbauausbildung/Diplom

TZI-Vertiefungskurs V Kurs Nr. 16

Kurse
TZI-Aufbauausbildung/Diplom

Kurs Nr. 15 TZI-Vertiefungskurs V

Die Werte der TZI, meine
Werte, Werte in der
Arbeitswelt:
Wo passen sie
zusammen, wo gibt es
Spannungsfelder?

Eine Auseinandersetzung mit der
Philosophie der TZI

„Themenzentrierte Interaktion: ein Ansatz
zu einer humanistischen Gesellschaftsthera-
pie“ so schreibt Ruth Cohn, dabei „geht es um
Werte“.

Im Lauf der Ausbildung kann ein Punkt er-
reicht werden, wo ich mich (noch einmal) in-
tensiver mit dem System der TZI beschäfti-
gen möchte.
Dann interessieren
– der lebensgeschichtliche Hintergrund der

TZI und meine eigene Wertehaltung
– der philosophische Ansatz der TZI und mei-

ne eigene Lebensphilosophie
– die religiösen Dimensionen der TZI und

meine eigene Rückbindung
– die ethischen Grundlagen der TZI und mein

eigenes Handeln
Wir werden die Werte der TZI in konkreten,
lebendigen Prozessen verankern, Teilnehmen
und Leiten miteinander verbinden.

Zu den Schwerpunkten der Kursinhalte gehö-
ren die Beschäftigung mit den Axiomen der
TZI sowie die Wertehaltung des Leitungs- und
Störungspostulats.

�Leitung:
Hans Martin Nicolai
Karla Kummer

�Co-Leitung:
möglich

�Termine:
01.10.2010 16.00 Uhr -
03.10.2010 13.00 Uhr
und
05.11.2010 16.00 Uhr -
07.11.2010 13.00 Uhr

�Ort:
St. Altfrid
Charlottenhofstr. 61
45219 Essen
Tel. 02054 937600

�TeilnehmerInnen:    ca. 16
�Kurskosten:

Mitglieder 330,— €
Nichtmitglieder 380,— €
für beide Wochenenden

�Pensionskosten:
EZ/VP ca. 45,– €

�Anmeldung bei:
Karla Kummer
Wolfskauler Hof 1
52399 Merzenich
Tel. 02275 914344
Karla.Kummer@web.de
oder:
Hans Martin Nicolai
Im Haselnbusch 7
53343 Wachtberg
Tel. 0171 8339441
nicolai.hansmartin@
t-online.de

TZI in meinem
beruflichen Alltag
Herausforderungen,
Chancen, Transfer
Die TZI-Ausbildung vermittelt, was TZI ist und
wie sie funktioniert. Allerdings unterscheidet
sich die Kurssituation meist erheblich von der
eigenen täglichen Arbeitspraxis.
Wie passt das hier Erlebte zu meinen Aufga-
ben und meinem Handeln dort in meinem All-
tag? Wie sehen Wege von Hier nach Dort aus?

Zusammen mit den Teilnehmenden werden
wir TZI von Hier nach Dort transportieren und
prüfen, wie TZI in beiden Bereichen gelingen
kann, wo Unterschiede, wo Gemeinsamkei-
ten, vor allem jedoch, wo jeweils die Qualitä-
ten liegen.
Dabei werden uns u.a. folgende Inhalte be-
schäftigen:
� lebendiges Lernen in unterschiedlichen

Kontexten
�die Elemente des TZI-Systems – ihre Bedeu-

tung und ihre Nutzung in den verschiede-
nen Praxisfeldern

�Möglichkeiten von Schwerpunktsetzung und
Anpassung der TZI-Anwendung

� Indikatoren für die Wirksamkeit meines TZI-
Handelns

�Leitung:
Beatrix Optenhövel
Christoph Huber

�Co-Leitung:
möglich

�Termine:
16.06.2010, 15.00 Uhr –
20.06.2010, 13.00 Uhr

�Ort:
Geistliches Zentrum der
Schwestern vom Guten
Hirten
Wilhelmstr. 5
53604 Bad Honnef
Tel. 02224 9357-0
Fax 02224 9357-11

�TeilnehmerInnen:     10-18
�Kurskosten:

Mitglieder             275,— €
Nicht-Mitglieder  325,— €

�Pensionskosten:
ca. 45,— €

�Anmeldung bei:
Optenhövel, Beatrix
Hackhauser Str. 55
42697 Solingen
Tel. 0212 67442
beatrix_optenhoevel@
yahoo.de

�Anmeldeschluss:
05.05.2010
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Supervision – ein Blick
unter die Oberfläche des
Berufsalltags
Situationen aus dem Berufsalltag werden in
diesem Seminar  in den Blick genommen und
mit unterschiedlichen, kreativen Mitteln be-
arbeitet, damit unklare oder diffuse Erlebnis-
se transparent gemacht und geklärt werden.

Sowohl das Vier-Faktoren-Modell der TZI als
auch andere Methoden unterstützen  uns da-
bei, eingefleischte Verhaltensmuster zu
durchschauen und ungewohnte Denkweisen
zu erproben.

Ziel ist, sich eigene Problemlösestrategien
bewusst zu machen und sie produktiv weiter
zu entwickeln.

Dabei sind Schwerpunkte
�die eigenen Ressourcen (wieder) zu ent-

decken
�Beziehungen am Arbeitsplatz aktiv zu ge-

stalten
�die eigene Berufsrolle zu klären
�Handlungsspielräume innerhalb des Ar-

beitsfeldes wahrzunehmen und zu erwei-
tern

Fälle, die die TeilnehmerInnen aus ihrem All-
tag mitbringen, sind zentraler Bestandteil un-
serer gemeinsamen Arbeit und bilden die
Grundlage, auf der neue Aktionsspielräume
entdeckt und Interaktionen antizipiert werden.

Kurse
TZI-Aufbauausbildung/Diplom

TZI-Supervisionskurs S Kurs Nr. 18

�Leitung:
Christa Reppel
Bernd Krock

�Co-Leitung:
möglich

�Termine:
12. 05.2010, 16:00 Uhr -
16. 05.2010, 13:00 Uhr

�Ort:
Bildungs- und Tagungs
haus der Waldbreitbacher
Franziskanerinnen
Margaretha-Flesch-Str. 8
56588 Waldbreitbach
Tel. 02638 813030

�TeilnehmerInnen:   10 - 18
�Kurskosten:

Mitglieder 275,— €
Nichtmitglieder 325,— €

�Pensionskosten:
ca. 53,— €

�Anmeldung bei:
Bernd Krock
Fritz-Rechberg-Str. 18
36251 Bad Hersfeld
Tel. 06621 15987
bernd.krock.@t-online.de

�Anmeldeschluss:
31.03.2010

Kurse
TZI-Aufbauausbildung/Diplom

Kurs Nr. 17 TZI-Krisenkurs K

Konflikte als Krise und
Chance
Ziel unseres Seminars ist es, Störungen, Kon-
flikte und Krisen bei Einzelnen und damit auch
in Gruppen als Entwicklungschance wahrzu-
nehmen und sicherer zu werden im Umgang
mit ihnen.

Wir wollen mit Hilfe der TZI
�unsere Kenntnisse über verschiedene Per-

sönlichkeitstypen mit ihren Stärken und
Schattenanteilen, ihren Ängsten und daraus
bedingten Abwehrmechanismen erweitern
und vertiefen

�unserer persönlichen Art der Konfliktverar-
beitung und ihrer Auswirkung auf unsere
Leitungskompetenz nachgehen

�TZI-gemäße Interventionen und Handlungs-
strategien für den Umgang mit „schwieri-
gen“ Teilnehmenden an konkreten Konflikt-
situationen erarbeiten

Dabei nutzen wir als Methoden lebendigen
Lernens:
� (themenzentriertes) Rollenspiel
�Übungen aus der Spiel- und Gestaltpädago-

gik sowie
�Elemente Systemischer Arbeit

�Leitung:
Shirley Reinhaus
Ernst Schrade

�Termine:
02.06.2010 16.00 Uhr –
06.06.2010 13.00 Uhr

�Ort:
Bildungs- und Tagungs-
haus der Waldbreitba-
cher Franziskanerinnen
Margaretha-Flesch-Str. 8
56588 Waldbreitbach
Tel. 02638 813030

�TeilnehmerInnen:16-18
�Kurskosten:

Mitglieder 280,— €
Nichtmitglieder 330,— €

�Pensionskosten:
EZ/VP ca. 55,– €

�Anmeldung bei:
Shirley Reinhaus
An der Siep 44
41238 Mönchengladbach
Tel. 02166 80369
Fax 02166 859156
shirleyreinhaus@
sinnsystem.de

�Anmeldeschluss:
01.05.2010
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Kursübersicht 2010
RCI-Rheinland/Westfalen

Termin Thema Ort Kursart Nr. Leitung

Januar 2010
22.01.-23.01.2010 Identität und Lebenszyklus: 53115 Bonn P 8 Kerstin Brandes
5 weitere Kurse: Höhen und Tiefen als Wegweiser auf dem Lebensweg Gernot Klemmer

Februar 2010
03.02.-07.02.2010 Themenzentrierte Interaktion

TZI-Themen suchen und finden, 48231 Warendorf M 2 Michaela Schumacher
Themen formulieren und setzen Co-Ltg. Conny Rotter

März 2010
26.03.-30.03.2010 Du musst kein Held sein, aber... 53604 Bad Honnef M 3 Andrea Luiking

Erfolgreicher Leiten und Unterrichten Rolf Lenhartz

April 2010
09.04.-11.04.2010 Leben, um zu arbeiten oder arbeiten, um zu leben? 53604 Bad Honnef P 9 Dorit Keese

Zwischen: „Ich kann, ich will, ich muss...” Gila Zirfas-Krauel

14.04.-18.04.2010 Leiten mit Herz, Hand und Verstand 53604 Bad Honnef M 4 Friedemann Küppers
Stefan Padberg

April/Mai 2010
16.04.-18.04.2010 Das Fremde in mir – in dir – zwischen uns – 53604 Bad Honnef P 10 Helga Ruess-Alberti
07.05.-09.05.2010 in unserer Welt Karla Kummer

16.04.-18.04.2010 + Zusammenarbeit gestalten - 56588 Waldbreitbach M 5 Karin Prölss
30.04.-02.05.2010 TZ I  in der beruflichen Praxis Markus Moog

Mai 2010
03.05.-07.05.2010 Störungen und Konflikte in Gruppen 53604 Bad Honnef M 6 Lioba Michler,

Shirley Reinhaus
Friedemann Küppers

12.05.-16.05.2010 Supervision – ein Blick unter die Oberfläche 56588 Waldbreitbach S 18 Christa Reppel
des Berufsalltags Bernd Krock

Juni 2010
02.06.-06.06.2010 Konflikte als Krise und Chance 56588 Waldbreitbach K 17 Shirley Reinhaus

Ernst Schrade

16.06-20.06.2010 TZI in meinem beruflichen Alltag 53604 Bad Honnef V 15 Beatrix Optenhövel
Herausforderung, Chancen, Transfer Christoph Huber

Kursübersicht 2010
RCI-Rheinland/Westfalen
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Kursübersicht 2010
RCI-Rheinland/Westfalen

Termin Thema Ort Kursart Nr. Leitung

23.06.-27.06.2010 Wahrnehmung und Intuition als Kompetenzen 53604 Bad Honnef P 11 Karla Kummer
im Gruppenleiten Hans Martin Nicolai

August 2010
25.08.-29.08.2010 Auf den Spuren meines Lebens... 48231 Warendorf P 12 Claudia Hüppe

Vergangenes würdigen, Gegenwärtiges Michaela A.C.
wahr-nehmen, Zukünftiges gestalten Schumacher

September 2010
02.09.-05.09.2010 Selbst- und Zeitmanagement 53604 Bad Honnef M 7 Karla Kummer

„Hauptsache, die Hauptsache bleibt die Hauptsache“ Elfriede Wollmann-Köthe
(Covey, Merrill)

15.09.-19.09.2010 Das Körpergedächtnis leitet immer mit 53604 Bad Honnef P 13 Gisela Trost-Wiesemann
Dietrich Redecker

Oktober/
November  2010
01.10.-03.10.2010 Die Werte der TZI, meine Werte, Werte in der 45219 Essen V 16 Karla Kummer
05.11.-07.11.2010 Arbeitswelt: Wo passen sie zusammen, Hans Martin Nicolai

wo gibt es Spannungsfelder?
Eine Auseinandersetzung mit der Philosophie der TZI

November 2010
19.11.-21.11.2010 Gemeinsam sind wir auf dem Weg – und gehn doch 53604 Bad Honnef P 14 Gabriele Küppers

auch verschiedene Wege Friedemann Küppers
(ein Kurs für Menschen in festen Beziehungen)

Dezember 2010
TZI-Langzeitkurs Gruppen leiten, Führung gestalten: 53604 Bad Honnef 3x P, 3x M 1 Shirley Reinhaus
Grundausbildung lebendig und wirksam mit TZI Gisela Trost-Wiesemann
Beginn Friedemann Küppers
01.12.-05.12.2010 Hans Martin Nicolai

weitere Termine:
18.02.-20.02.2011
22.06.-26.06.2011
02.09.-04.09.2011
04.11.-06.11.2011
20.01.-22.01.2012

Kursübersicht 2010
RCI-Rheinland/Westfalen
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TZI-Lehrbeauftragte in der Region
Gabriele Ballhausen
Prof. Dr. Martha Fehlker
Helga Herrmann
Dorit Keese
Prof. Dr. Gernot Klemmer
Karla Kummer
Friedemann Küppers
Rolf Lenhartz
Sr. Lioba Michler
Dr. Marga Müller-Mehring
Margret Neman
Hans Martin Nicolai
Beatrix Optenhövel
Karin Prölss
Dietrich Redecker
Helmut Reichert
Shirley Reinhaus
Christa Reppel
Edith Reschke
Ulrike Rietz
Helga Ruess-Alberti
Dr. Michaela A. C. Schumacher
Prof. Dr. Alexander Trost
Gisela Trost-Wiesemann

Weitere Graduierte im RCI Rheinland/Westfalen
Dr. Günter Hoppe
Rena Krebs
Dr. Annedore Schultze
Bernhard Honsel
Prof. Dr. Paul Matzdorf

Adressen und Kontakte
Gremien

Adressen und Kontakte

Gremien im Ruth Cohn Institut für TZI
Rheinland/Westfalen

Vorstand
Bernd Hante (1. Vorsitzender)
Michaela Lapp (Stellvertreterin)
Shirley Reinhaus (Ausbildung)
Dietrich Redecker (Finanzen)
Zita Lübbert
Steffen Tabel
René Bernards
Elisabeth Cartolaro

Ausbildungsausschuss
Karin Kaplan
Rolf Lenharz
Rüdiger Lüttgens
Lioba Michler
Hans Martin Nicolai
Christa Reppel
Carmen Schumann-Breithardt
Sylke Stoiber

Adressen und Kontakte
Gremien
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Adressen und Kontakte
Peergruppen

Peergruppen

Im Rahmen der TZI-Ausbildung

Dortmund/Hagen
Karin Weber Tel. 0231 735484

weber.karin@gmx.net
Jochen Schulze Tel. 0212 312154

popejosch@aol.com

Gruppe für kollegialen Austausch TZI-Erfahrener

NRW
Annemarie Sophie-Schollstrasse 8
Schweighofer-Brauer 46509 Xanten

Tel. 02801 984590
annemarie-s-b@freenet.de

Rheinland / Westfalen
Susanne Maaß-Sagolla Hornsberg 50

59368 Werne
Tel. 02389 535849
Susanne-sagolla@gswcom.biz

Raum Düsseldorf
Ute Quaner Heinrich-Könn-Str. 129

40625 Düsseldorf
Tel. 0211 286916
utequaner@gmx.de

Raum Köln
Ferdi Hüllen-Veith Tel. 02226 917603, dstl. Nummer Mo - Fr!

f.h-v@tele2.de

TZI-Diplomierten-Treff im Raum Sprockhövel

Gisela Kordges Feldstraße 79
45549 Sprockhövel
Tel. 02324 701240
giselakordges@gmx.de

Adressen und Kontakte
Fachgruppen

Fachgruppen – regionale Arbeitskreise

Erwachsenenbildung
Hanni Schwamborn

Hochschule
Bernd Dreseler

Kirche (ev.)
Rolf Lenhartz

und
Pfarrerin
Andrea Luiking (D)
Supervisorin (DGSV),
Sprecherin der Fachgruppe
TZI und Kirche

Kirche (kath.)
Thomas Terfurth

Psychotherapie
Günter Hoppe

und
Christiane Leske

Prof. Dr. Gernot Klemmer

42109 Wuppertal
Tel. 0202 2701155
freiraum-wtal@t-online.de

Schützenstr. 49
57072 Siegen
Tel. 0271 6609200, Fax 0271 64018
mct@bernd.dreseler.de

Zum Dammfelde 37a
50859 Köln
Tel. 0221 504628, Fax 0221 9505880
lenhartz@kirche-koeln.de

Carl-Diem-Str. 21
53840 Troisdorf
Tel. 02241 9729457
luiking@arcor.de

Am Spielplatz 7 a
53117 Bonn
Tel. 0228 679314
ThomasTerfurth@web.de

Weilbergstr. 23
53604 Bad Honnef
Tel. 0211 661074 oder 02224 80717

Overstolzenstr. 6
50677 Köln
Tel. 0221 16539539

Am Römerlager 15
53117 Bonn
Tel. 0228 6899915 p
g.klemmer@uni-bonn.de d
info@gernot-klemmer.de p

Redaktion Info (Mitgliederzeitschrift)
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Bonner TZI-Stammtisch
TZI Treffen zum Kennenlernen, Wiedersehen, Kontakte pflegen,
Austauschen, Anregen, Begleiten, Unterstützen, Beraten,
lustvoll TZI erleben bei Selbstbedienung in hauseigener Küche.
Termin: 4 – 5 x im Jahr, 19.30 – 22.00 Uhr
Erstes Treffen: 18.01.2010
Ort: Bonn Dottendorf, Mönkemöllerstr. 30
Kontakt: Conny Geschwind

Mönkemöllerstr. 30
53129 Bonn
Tel. 0228 233478
hcgeschwind@gmx.de

Essener TZI-Treff
Erfahrungsaustausch, bei Bedarf Fallarbeit/Intervision
Termin: 4 x im Jahr, freitags 19.00 – 22.00 Uhr
Ort: Raum Essen an wechselnden Orten
Kontakt: Gabriele Ballhausen

Hohe Warte 15
45147 Essen
Tel. 0201 730153
gabriele.ballhausen@web.de

TZI-Stammtisch in Münster
Treffen: 3 – 4 x im Jahr
Kontakt: Zita Lübbert

Niesertstr. 42
48145 Münster
Tel. 0251 3795051
ZL@Unternehmer-Beraterin.de

TZI-Stammtisch in Paderborn
Treffen: nach Vereinbarung
Kontakt: Gudrun Babenderede

gbabenderede@gmx.de

Von Änderungen (Adresse, offen/geschlossen, Beginn oder Ende) bitte die
Geschäftsstelle bis spätestens 01.05.2010 in Kenntnis setzen!

Adressen und Kontakte
Peergruppen

Adressen und Kontakte
Kontakte für TZI-Interessierte

Kontaktmöglichkeiten für TZI-Interessierte

Aachen Ilexweg 27
Diana Nix-Dalladas 52222 Stolberg

Tel. 02402 1027621
diana.da@freenet.de

Bonn Am Römerlager 15
Gernot Klemmer 53117 Bonn

Tel. 0228 284751 p
Fax 0228 550235
g.klemmer@uni-bonn.de

Duisburg Gerhart-Hauptmann-Str. 88
Hildegard Krautwald 47058 Duisburg

Tel. 0203 700013
Fax 0203 700014
hildegard.krautwald@web.de

Bereich Witten-Wuppertal In der Behrenbeck 51a
Dietrich Redecker 45527 Hattingen

Tel. 02324 31496
Fax 02324 935219
dietrich.redecker@gmx.de

Koblenz Vogelweide 14
Elfriede Wollmann-Köthe 56077 Koblenz

Tel. 0261 69340
Fax 0261 5005910
wollmann-koethe@web.de

Köln Drachenfelsstr. 46
Friedemann Küppers 50939 Köln

Tel. 0221 16851973
friedemann.kueppers@web.de
www.friedemann-kueppers.de

Siegen Austraße 44
Dr. Songrid Hürtgen-Busch 57250 Netphen

Tel./Fax 0271 3300489
huertgenbusch@aol.com
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Personenverzeichnis
(G) = graduiert, (D) = Diplom

Ballhausen, Gabriele (G)
Dipl.-Päd., freiberuflich tätig in der
Erwachsenenbildung

Bernards, René  (D)
Dipl.-Pädagoge, Mitglied im Vorstand

Brandes, Kerstin (D)
geb. 1954, Gestaltungstherapie in psy-
chiatrischer Institution und freier Praxis

Cartolaro, Elisabeth
Geisteswissenschaftlerin, Supervisorin
(DGSv), Psychodramaleiterin (DFP/
DAGG) in eigener Praxis, Change
Managerin in der Wirtschaft mit Schwer-
punkt Organisationsentwicklung und
Großgruppenintervention, Mitglied des
Vorstandes

Fehlker, Martha (G)
Prof. Dr. phil.

Hante, Bernd (D)
Pfarrer, Supervisor (Master of science),
Vorsitzender des Vorstandes des RCI
Rheinland/Westfalen

Ab Herbst neue Kontaktdaten,
die bei Redaktionsschluss noch nicht
feststanden, bitte informieren Sie sich
auf unserer Homepage

Adressen und Kontakte
Personenverzeichnis

Personenverzeichnis
(G) = graduiert, (D) = Diplom

Hohe Warte 15
45147 Essen
Tel. 0201 730153
Fax 0201 7491101
gabriele.ballhausen@web.de

Hirschweg 15
44269 Dortmund
Tel. 0231 5604597
Rene_Bernards@web.de

Rosenburgweg 2
53115 Bonn
Tel. 0228 230444

Meerkatzstraße 10
53639 Königswinter
Tel. 02223 297551
Elisabeth.cartolaro@
t-online.de

Von-Humboldt-Str. 11
48159 Münster
Tel. 0251 212499
martha.fehlker@katho-nrw.de

Liebfrauenstr. 1
45665 Recklinghausen
Tel. 02361 9494-0/-12
Fax 02361 949494
Mobil 0171 5822884
hante-b@bistum-muenster.de
bernd.hante@liebfrauen-
re.de

Adressen und Kontakte
Personenverzeichnis

Herrmann, Helga (G)
Dipl.-Ehe- und Lebensberaterin in eige-
ner Praxis, Supervisorin und Lehrsuper-
visorin (EKful). Psychotherapeutische
Beratung von Gruppen, Familien, Paaren
und Einzelnen.

Honsel, Bernhard (G, ohne Kontrakt)

Hoppe, Günter (G, ohne Kontrakt)
Dr. phil.

Huber, Christoph (G)
Freiberuflicher Organisationsentwick-
ler, Berater und Trainer in eigener
Firma seit 2004. Gesellschafter des
ARGO-Instituts für Unternehmensent-
wicklung. Transaktionsanalytiker und
Supervisor (DGTA) Lehrbeauftragter
der Universität Tübingen. Lehrbeauf-
tragter der Berufsakademie Stuttgart.
Mitgied im TZIColleg01

Hüppe, Claudia (D)
geb. 1961, Dipl. Sozialarbeiterin, tätig in
der Personal- und Organisationsent-
wicklung, Zusatzqualifikation in Ge-
sprächsführung, Sozialmanagement
und Kreativem Schreiben

Kaplan, Karin (D)
Sozialwissenschaftlerin, langjährige
Tätigkeit in der Wirtschaftsförderung mit
Schwerpunkt berufliche Frauenförderung,
Mitglied im Ausbildungsausschuss

Südallee 81
40593 Düsseldorf
Tel. 0211 719969
Fax 0211 719967

Gartenstr. 20c
49477 Ibbenbüren

Grafenberger Allee 261
40237 Düsseldorf
Tel. 0211 661074
Weilbergstr. 23
53604 Bad Honnef
Tel. 02224 80717

Kornbergstrasse 2
72119 Ammerbuch
huber@argo-institut.de
Mobil 0171 1019940

Probsteigasse 40
50670 Köln
Tel. 0221 1393724
claudia.m.hueppe@web.de

Peter-Rottgen-Platz 6
59063 Hamm
Tel. 02381 161360
Fax 02381 8710410
k.kaplan@t-online.de
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Kummer, Karla (G)
geb. 1948, Lehrerin für Gesundheits-
berufe, Ausbildung in Gruppendynamik/
-therapie, Gestalttherapie; freiberuflich
tätig in eigener Praxis u. Beratung/
Seminare in sozialen Einrichtungen
und Gesundheitswesen.
Schwerpunkte: Coaching für Einzelne
und Teams, Krisenbearbeitung, Mitar-
beiterführung, Stressmanagement

Lapp, Michaela (D)
Studium der Sozialwissenschaften und
Biologie für das Lehramt Sek. I/II, 7
Jahre Tätigkeit an der Gesamtschule
Köln-Bocklemünd. Seit Februar 2006
an der Kölner Universität in der Lehrer-
ausbildung, Mitglied des Vorstandes

Lenhartz, Rolf (G)
geb. 1958, ev. Pfarrer, tätig in einer
Kirchengemeinde und als Religionsleh-
rer in einer Gesamtschule. Sprecher
der Fachgruppe TZI und Kirche; Mit-
glied im Ausbildungsausschuss

Lübbert, Zita (D)
geb. 1965, Diplom-Mathematikerin, NLP
Master und ressourcenorientierter
Coach. Zertifikat in TZI.
Leitungserfahrung in mittelständischen
IT-Unternehmen und in der Leitung
eines kirchlichen Frauenverbandes.
Tätige Unternehmer-Beratering/Coach
in eigener Praxis. Schwerpunkt:
Leitungsqualifizierung und
Strategieberatung. Mitglied des
Vorstandes

Lüttgens, Rüdiger (D)
geb. 1954, Sonderschullehrer, tätig in
der Lehreraus- und -fortbildung, Mit-
glied im Ausbildungsausschuss

Wolfskauler Hof 1
52399 Merzenich
Tel. 02275 914344
karla.kummer@web.de

evtl. Adressänderung 2010,
bitte informieren Sie sich
auf unserer Homepage

Kaiserstraße 11
53113 Bonn
michaela.lapp@uni-koeln.de

Zum Dammfelde 37a
50859 Köln
Tel. 0221 504628
Fax 0221 9505880
lenhartz@kirche-koeln.de

Niesertstr. 42
48145 Münster
Tel. 0251 3795051 (Büro)
Tel. 0251 3795052 (privat)
Fax 0251 3795053
Mobil 0179 1328329
ZL@Unternehmer-
Beraterin.de
www.Unternehmer-
Beraterin.de

Gocher Str. 25
50733 Köln
Tel. 0221 7103902
ruedigerluettgens@web.de

Keese, Dorit (G)
Supervisorin (DGSv), Moderatorin in der
LehrerInnenfortbildung und Schulent-
wicklung, Fachberaterin für Gleichstellung
bei der Bezirksregierung Düsseldorf

Klemmer, Gernot (G)
geb. 1941. Dr. rer. nat., 4 Kinder, apl.
Professor für Didaktik der Chemie an
der Universität Bonn. Schwerpunkt:
Schule und Hochschule, politische und
ökologische Bildung

Krautwald, Hildegard (D)
geb. 1956, Bildungsreferentin in einer
Einrichtung der Weiterbildung, politi-
sche Bildung. Freiberuflich tätig in der
Erwachsenenbildung, Projektbeglei-
tung, Supervision

Krock, Bernd (D)
Supervisor (DGSv), Diplompsychologe,
Arbeit mit Gruppen, Teams und
Einzelnen, Mitglied der Fachgruppe
Supervision

Küppers, Friedemann (G)
Ev. Pfarrer, Berufserfahrung in der
Gemeindearbeit, in der Aus- und Fort-
bildung im pädagogischen Bereich und
in der Leitung eines Wohlfahrtsverban-
des. Schwerpunkte: Prozessbegleitung,
Krisenbearbeitung, Beratung in Lei-
tungsfunktionen, Mitarbeiterführung,
Supervision von Teams und Gruppen,
Jeux Dramatiques

Küppers, Gabriele
Heilpädagogin, Ausbilderin für Jeux
Dramatiques, Leiterin für AT, Erwachse-
nenbildnerin, langjährige TZI-Erfahrung.
Schwerpunkte: Fortbildung für LehrerIn-
nen und ErzieherInnen, Kurse mit Kin-
dern und/oder Erwachsenen

Gützenrather Bruch 65
41372 Niederkrüchten
Tel. 02163 9499524
Fax 02163 9499527
coaching.keese@gmx.de
www.coaching-keese.de

Am Römerlager 15
53117 Bonn
Tel. 0228 6899915 p
Tel. 0228 734455 d.
g.klemmer@uni-bonn.de
info@gernot-klemmer.de

Gerhart-Hauptmann-Str. 88
47058 Duisburg
Tel. 0203 700013
Fax 0203 700014
hildegard.krautwald@web.de

Fritz-Rechberg-Str. 18
36251 Bad Hersfeld
Tel. 06621 15987
bernd.krock@t-online.de

Drachenfelsstr. 46
50939 Köln
Tel. 0221 16851973
friedemann.kueppers@web.de
www.friedemann-kueppers.de

Drachenfelsstr. 46
50939 Köln
Tel. 0221 16851973
gkupers@web.de

Adressen und Kontakte
Personenverzeichnis

Adressen und Kontakte
Personenverzeichnis
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Padberg, Stefan (D)
geb. 1968, Lehrer im Hochschuldienst
für Geographie und ihre Didaktik, frei-
beruflich als Moderator

Prölss, Karin (G)
geb. 1942, Diplom-Übersetzerin, Super-
visorin (DGSv), Mitglied im Vorstand
der Fachgruppe Supervision

Redecker, Dietrich (G)
geb. 1938, evang. Pfarrer i. R.,
mehr als 35 Jahre Erfahrung in der
Fort- und Weiterbildung in Kirche und
Schule, Supervisor (DGSv), Bibliodra-
maleiter (GfB), Mitglied des Vorstands
RCI-Rheinland/Westfalen

Reichert, Helmut (G)
MA in Philosophie, Supervisor (DGSv),
Einzel-, Team- und Peergruppen-Super-
vision. Mitglied im Graduierungsaus-
schuss und im Ständigen Ausschuss
Fortbildung (StAF) des RCI Inter-
national

Reinhaus, Shirley (G)
Dipl. Psych., Dipl. Ehe-, Familien- und
Lebensberaterin, Psychologische
Psychotherapeutin, Weiterbildung in
Gestalt- und systemischer Therapie,
Supervisorin (BDP), Mitglied im
Vorstand, Vorsitzende des Ausbil-
dungsausschusses

Reppel, Christa (G)
Supervisorin (DGSv) in eigener Praxis;
Arbeit mit Gruppen, Teams und Einzel-
nen, Leitungsberatung (Schwerpunkt
Schule); Mitglied im Ausbildungsaus-
schuss

Kaiserstr. 11
53113 Bonn
Tel. 0228 3695240
stefan.padberg@web.de

Feldstr. 65
40479 Düsseldorf
Tel. 0211 333866
karin.proelss@t-online.de

In der Behrenbeck 51a
45527 Hattingen
Tel. 02324 31496
Fax 02324 935219
dietrich.redecker@gmx.de

Eitorfer Straße 16
53567 Asbach-Löhe
reichert.asbach@t-online.de

An der Siep 44
41238 Mönchengladbach
Tel. 02166 80369
Fax 02166 859156
shirleyreinhaus@
sinnsystem.de

Röttgener Str. 124 a
53127 Bonn
Tel. 0228 92399235
crepp@t-online.de

Matzdorf, Paul (G, ohne Kontrakt)
Prof. Dr. phil.

Michler, Lioba (G)
kath. Ordensfrau, langjährige Leiterin
eines Gymnasiums. Begleitung von
Gruppen und Teams im kirchlichen und
pädagogischen Bereich, Mitglied im
Ausbildungsausschuss

Moog, Markus
Dr. phil., Wissenschaftlich-Pädagogi-
scher Mitarbeiter in einem Medienpäd-
agogischen Institut, TZI-Grundausbil-
dung

Müller-Mehring, Marga (G)
Dr. phil., Pädagogin mit langjähriger
Schulerfahrung, Supervisorin (DGSv),
Rollenspielleiterin (DGRS). Schwer-
punkte: TZI und Schule, Supervision,
Beratung, Organisationsentwicklung

Nemann, Margret (G)
Supervisorin (Master of science); Lei-
tung der Abteilung Personalberatung
und -begleitung im bischöflichen Gene-
ralvikariat Münster

Nicolai, Hans Martin (G)
evangelischer Theologe, Pfarrer i.R.
(frühere Tätigkeitsfelder: Jugend-
und Gemeindearbeit, Dozent für Kon-
firmandenarbeit am Pädagogisch-
Theologischen Institut in Bonn),
TZI-Schwerpunkte: TZI in Lernprozes-
sen, Begleitung (Supervision) von
Einzelnen, Teams und Gruppen,
Mitglied im Ausbildungsausschuss

Optenhövel, Beatrix (G)
geb. 1957, Dipl. Soz. Pädagogin, Syste-
mische Therapeutin (SG), Geschäfts-
führerin eines Wohlfahrtsverbandes

Frankenforster Weg 3
53639 Königswinter

Bierbaumstr. 3
53332 Bornheim
Tel. 02222 9647-0
Fax 02222 9647-49
lioba@ursulinen-hersel.de

Adenauerallee 197
52066 Aachen
Tel. 0241 4459461

Elsternweg 2
40882 Ratingen
Tel. 02102 845788
mmmehring@aol.com

Piusallee 184 a
48147 Münster
Tel. 0251 2303681
Tel. 0251 928102

Im Haselnbusch 7
53343 Wachtberg
Tel. 0171 8339441
nicolai.hansmartin@
t-online.de

Hackhauser Str. 55
42697 Solingen
Tel. 0212 67442
beatrix_optenhoevel@
yahoo.de

Adressen und Kontakte
Personenverzeichnis

Adressen und Kontakte
Personenverzeichnis
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Schultze, Annedore (G, ohne Kontrakt)
Dr. Päd.

Schumacher, Michaela A.C. (G)
geb. 1949, Dr. phil., Pädagogin, (Lehr)-
Supervisorin (DGsV). Seit 25 Jahren
freiberuflich tätig im Non-Profit und
Profitbereich, Schwerpunkte: Beratung,
Personal- und Organisationsentwick-
lung, Führungskräfte-, MitarbeiterIn-
nen- und (Pojekt)-Teamentwicklung,
Konflikt- und Krisenmanagement,
sexuelle und emotionale Ausbeutung,
Traumaarbeit, psychosoziale und beruf-
liche Supervision

Schumann-Breithardt, Carmen (D)
geb. 1951, Dipl.-Soz.-Arbeiterin, Studium
Erwachsenenbildung/Pädagogik, tätig
im Familienbildungswerk der Arbeiter-
wohlfahrt Düsseldorf. Schwerpunkte: Ge-
meinwesenarbeit und internationale Pro-
jekte. Mitglied im Ausbildungsausschuss

Stoiber, Sylke (D)
Ergotherapeutin, Lehrtherapeutin,
Familienberatung und -betreuung,
Mitglied im Ausbildungsausschuss.

Tabel, Steffen
geb. 1976, Studienberater und Marke-
tingkoordinator an der Internationalen
Fachhochschule Bad Honnef-Bonn,
studierte Medienwissenschaften in
Dresden, Siegen und Pisa, Zertifikats-
ausbildung in TZI, Mitglied des Vor-
standes

Luisenstr. 12
32545 Bad Oeynhausen
Tel. 05731 153180
Fax 05731 153181
drschultze1@aol.com

Meirowskystr. 17
51145 Köln-Porz-Eil
Tel. 02203 31947
Fax 02203 301133
post@
drmichaelaschumacher.de
www.
drmichaelaschumacher.de

Pützstr. 14
41468 Neuss
Tel. 02131 35654 p
0211 60025534 d
Fax 0211 60025535 d

Heinrich-Hofrichter-Str. 32
49565 Bramsche
Tel. 0174 3250076
sylke.stoiber@osnanet.de

Hermannstr. 108
53225 Bonn
Tel. 0228 92989898
Mobil 0177 2588511
steffen@planet-tabel.de

Reschke, Edith (G)
Dipl.-Psychologin, psychologische
Psychotherapeutin, Ehe- und Lebens-
beraterin (EZI), Rollenspielleiterin,
Systemische Therapie, Supervisorin
(BDP), Mediatorin

Rietz, Ulrike (G)
geb. 1943, Pädagogin, Psychologin. Bera-
tung, Seminare, Personal- u. Organisa-
tionsentwicklung; Fortbildung für Multipli-
katorInnen im päd., polit., soz. Bereich, für
Führungskräfte in Wirtschaft, Verwaltung
und Dienstleistungsbetrieben

Rotter, Cornelia
geb. 1971, Diplom Pädagogin und
Kriminalhauptkommissarin; Trainerin
und Seminarleiterin an der Hessischen
Polizeischule in Wiesbaden im Fach-
bereich Führungsmanagement und
Personalentwicklung; Durchführung
von Fortbildungen für Mitarbeiter und
Führungskräfte im Bereich Kommu-
nikations- und Konflikttraining,
Persönliche- und Führungskompetenz,
Veränderungskompetenz, Coaching
junger Führungskräfte

Ruess-Alberti, Helga (G)
Pastorin, Seelsorgefortbildung (Körper-
arbeit), Lehrsupervisorin der Deutschen
Gesellschaft für Pastoralpsychologie

Schrade, Ernst (G)
dipl. Pädagoge, Schulpsychologe,
Supervisor (DGSv), tätig in Erwach-
senenbildung und als Coach in der
Einzel-, Gruppen- und Teamsupervision.
Schwerpunkte im Bereich Kommunika-
tion, Konfliktbearbeitung, Schul-
entwicklung, Teamentwicklung, Führen
und Leiten

Kuhzäller Weg 37
51067 Köln
Tel. 0221 6804656

Ulrike Rietz –
Beratung-Berlin-Basel
Hähnelstr. 2
12159 Berlin (Friedenau)
Mobil+49 - (0) 171 97 88 534
ulrike.rietz@gmx.de
ulrike.rietz@gmx.net

Talstraße 4
65510 Hünstetten-
Kesselbach
Tel. 06126 2243140 priv.

Annastr. 8
33649 Bielefeld
Tel./Fax 0521 451853
ruess-alberti@freenet.de

Sulzgrieser Str. 1
73733 Esslingen

Adressen und Kontakte
Personenverzeichnis

Adressen und Kontakte
Personenverzeichnis
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Trost, Alexander
Dr. med. Facharzt für Kinder- und
Jugendpsychiatrie und -psychotherapie,
Facharzt für Psychosomatische Medizin
und Psychotherapie, Professor für Sozial-
medizin und systemische Konzepte an
der Katholischen Fachhochschule NW,
Abt. Aachen, Supervisor (DGSv), Syste-
mischer Lehrtherapeut (DGSF), NLP-
Master-Practitioner, Gestalttherapeut

Trost-Wiesemann, Gisela (G)
Supervisorin, Soziotherapeutin, Lehr-
beauftragte der Sogetsu-School of
Ikebana, Tokyo

Wollmann-Köthe, Elfriede (D)
Dipl. Päd., freiberuflich tätig in der
Erwachsenenbildung und beruflichen
Weiterbildung

Zirfas-Krauel, Gila (D)
leitende Jugendbildungsrefentin

Krefelder Str. 379
41066 Mönchengladbach
Tel. 02166 49521-0 Praxis
Tel. 02166 859800 privat

Schanzenstr. 129
40549 Düsseldorf
Tel. 0211 571767
Fax 0211 5590402
trost-wiesemann@t-online.de

Vogelweide 14
56077 Koblenz
Tel. 0261 69340
Fax 0261 5005910
wollmann-koethe@web.de

Auf dem Flage 3
32369 Rahden
Tel. 05771 609910
gkrauel@gmx.de

Adressen und Kontakte
Personenverzeichnis

Organisatorisches

Allgemeine Geschäftsbedingungen

Teilnahme/Zielgruppe
Innerhalb der Grundausbildung sind Kurse der Kategorien P und M
grundsätzlich offen für alle Interessierten, auch ohne Ausbildungsabsicht.

Anmeldung
Bitte schicken Sie Ihre Anmeldung direkt an den Kursveranstalter. Die
Geschäftsstelle des Vereins ist nicht zuständig für An- und Abmeldun-
gen. Anmeldekarten finden Sie auf Seite 76-79.
Achtung: Die Anmeldefristen sind wegen der Belegung der Tagungshäu-
ser unbedingt zu beachten!

Zahlung
Bitte bezahlen Sie innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Bestätigung
das gesamte Kursgeld auf das jeweils angegebene Konto. Sollte Ihnen
dies nicht möglich sein, so können Sie innerhalb der gleichen Frist vor-
erst eine Hälfte des Kursgeldes überweisen, den Restbetrag vor Beginn
des Kurses.

Stipendien
In jeder Gruppe gibt es subventionierte Plätze für RCI-Mitglieder. Wenn
Sie ein Stipendium (ca. 45 % Ermäßigung) beantragen möchten, geben
Sie bei Ihrer Anmeldung bitte eine detaillierte Begründung an. In der
Regel werden pro Kurs zwei Plätze mit Ermäßigung vergeben.

Abmeldung
Soweit beim einzelnen Kurs nichts anderes angegeben ist, wird Ihre Zah-
lung bei Abmeldung bis acht Wochen vor Kursbeginn unter Abzug einer
Bearbeitungsgebühr von 50,– € rückerstattet. Bei späterer Abmeldung
nur, wenn Sie eine(n) Ersatzteilnehmer(in) stellen.

Kurskosten
verstehen sich ohne Unterkunft und Verpflegung.

Weitere Kurse
finden Sie in den Seminarverzeichnissen vom Ruth Cohn Institute for TCI
- international und den regionalen RCI-Organisationen. Die Kontaktadres-
sen finden Sie im Abschnitt „Internationale Organisation”, Seite 59-61.

Haftung
Die Teilnahme an Veranstaltungen erfolgt auf eigene Verantwortung.
Haftungsansprüche gegen den Verein oder die Kursleitung können nicht
geltend gemacht werden.
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Ruth Cohn Institute for TCI - international

Programm
Als RCI-Mitglied erhalten Sie automatisch das nächste Kursverzeichnis
zugestellt. Wenn Sie als TZI-InteressentIn in diesem Jahr unser Programm
erhalten haben, wird Ihnen das nächste ebenfalls zugeschickt. Bitte den-
ken Sie daran, uns Adressänderungen anzugeben!

RCI-Mitgliedschaft
Die Mitgliedschaft im Verein kann beim Vorstand des RCI Rheinland/West-
falen beantragt werden. Der Mindestbeitrag beträgt 100,– € pro Jahr.

Anerkennungsgebühr
Pro Ausbildungskurs, den Sie außerhalb des RCI besucht haben und der
auf die Ausbildung angerechnet werden soll, wird eine Anerkennungs-
gebühr von 35,– € erhoben, die an das Ruth Cohn Institut Rheinland/
Westfalen zu entrichten ist. Die AusbildungskandidatInnen sind für die
Abrechnung verantwortlich. Sie können die Gebühr jeweils im Anschluss
an den Kurs oder als Gesamtbetrag am Ende des Ausbildungsabschnitts
überweisen: Kto. 29007358 (BLZ 30050110), Stadtsparkasse Düsseldorf.
Wichtig ist dabei, dass der Einzahlungsbeleg den Vermerk trägt: „Einzah-
lungen für Ausbildungskurse außerhalb des RCI“.
Insgesamt können nur sieben Kurse außerhalb des RCI auf die Ausbildung
(Grund- und Aufbauausbildung) angerechnet werden, davon für jeden
Ausbildungsabschnitt (Grund- bzw. Aufbauausbildung) höchstens vier.

Abschlussgebühren
Die Abschlussgebühr für die Grundausbildung beträgt 50,– €,  die für die
Aufbauausbildung 100,– €. Diese Gebühren müssen vor dem jeweiligen
Abschlussworkshop (ZWS bzw. DWS) an das RCI Rheinland/Westfalen
überwiesen werden (Kto-Nr. 209007358, BLZ 30050110), Stadtsparkasse
Düsseldorf.
Wichtig ist der Überweisungsvermerk: Einzahlung der Abschlussgebühr
für die ...(Grundausbildung bzw. Aufbauausbildung).

Studienbuch
Im Studienbuch werden absolvierte Kurse und Ausbildungsschritte einge-
tragen. Es ist gegen Vorauszahlung zum Preis von 23,– € einschließlich
Porto und Verpackung bei der Geschäftsstelle RCI Rheinland/Westfalen
e.V. zu beziehen.

Gebühren für Beratungen und Empfehlungen
Diese sind direkt an die entsprechenden Lehrbeauftragten zu zahlen.
Die aktuell gültige Gebührenordnung bzw. die vom Vorstand des RCI
international herausgegebenen Honorarempfehlungen können beim
Ausbildungsausschuss erfragt werden.

Organisatorisches

Ruth Cohn Institute for TCI - international

Dachverband der regionalen RCI-Organisationen

Geschäftsstelle Oranienstraße 6
D-10997 Berlin
Tel. 0049 30 616927-11/12
Fax 0049 30 616927-17
office@ruth-cohn-institute.org
www.ruth-cohn-institute.org

Mitgliedsvereine + Fachgruppen
Kontaktadressen, Stand Maii 2009

Ruth Cohn Institut für TZI Am Borsigturm 11
Berlin/Deutschland-Ost e.V. D-13507 Berlin

Tel. 0049 30 61692711
Fax 0049 30 61692717
bdo@ruth-cohn-institute.org
www.rci-bdo.de

Ruth Cohn Institut für TZI Pfarrstraße 1
Dreyeckland e.V. D-77974 Meißenheim
Doris Adler Tel. 0049 7824660261

dadler.rcidreyeckland@web.de
www.rci-dreyeckland.de

Ruth Cohn Institut für TZI Lindenastr. 51
Franken D-90409 Nürnberg
Elfriede Reith Tel 0049 911555793

RCIFranken@aol.com

Ruth Cohn Institut für TZI Meldorfer Str. 17
Hamburg & D-20251 Hamburg
Schleswig-Holstein e.V. Tel./Fax 0049 40 4399195
c/o Sabine Dinse sekretariat@rci-hh-sh.de

www.rci-hh-sh.de

Ruth Cohn Institute for TCI Kanavu, Kizhathadiyoor P.O.
India Pala, Kottayam - 686 574
Prof. Raju D. Krishnapuram Kerala, India

rci4tciindia@gmail.com
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Ruth Cohn Institute for TCI - international

Ruth Cohn Institut für TZI Karlstraße 13
Rhein-Main-Lahn e.V. D-64625 Bensheim
Ursula Hille Tel./Fax 0049 6251 3759

sekretariat@rci-rhein-main-lahn.de
www.rci-rhein-main-lahn.de

Ruth Cohn Institut für TZI c/o dreischiibe St. Gallen
Schweiz Rosengartenstrasse 3

CH-9006 St. Gallen
Tel. 0041 71 2442538
Fax 0041 71 2345890
sekretariat@tzi.ch
www.tzi.ch

Ruth Cohn Institut für TZI H-1052 Budapest
Ungarn Tel. (p) 0036 13375588
Erzsébet Zöldyné Szita zoldyne@gmail.com

Ruth Cohn Institut für TZI Postfach 1224
Württemberg e.V. D-73085 Bad Boll
Johanna Günther Tel. 0049 7164 90375-30

Fax 0049 7164 90375-29
info@tzi-wuerttemberg.de
www.tzi-seminare.de

Ruth Cohn Instituut Zandhofsestraat 118
voor TGI NL-3572 GK Utrecht
Lage Landen Tel. 0031 30 2732262
Loes Jacobs jacobs@casema.nl

Ruth Cohn Institut für TZI Feldstrasse 8
Luxemburg e.V. D-54310 Ralingen-Olk
Barbara Gorges-Wagner Tel. 0049 6585 438312

barbara@gorges-wagner.de

Ruth Cohn Institut für TZI Grabmannstrasse 19
München e.V. D-81476 München
Ricarda Bauer-Mehren Tel. 0049 89 7596122

Fax 0049 89 74548120
rci-muenchen.ev@gmx.de
www.tzi-muenchen.de

Ruth Cohn Institut für TZI Gebrüder-Hartmann-Str. 56
Niedersachsen e.V. D-30659 Hannover
Björn Mänken Tel. 0049 511 5498100

Fax 0049 511 1232802
info@rci-niedersachsen.de
www.rci-niedersachsen.de

Ruth Cohn Institut für TZI c/o NÖ Landesakademie
Österreich e.V. Neue Herrengasse 17 A
Katrin Piper A-3109 St. Pölten

Tel. 0043 2742 9005-17421
Fax 0043 2742 9005-17425
rci-oest@noe-lak.at
www.ruth-cohn-institute/region/
oesterreich

Ruth Cohn Institut für TZI Sitz:
Rheinland-Westfalen D-40225 Düsseldorf
Ursula Herwig Geschäftsstelle

Liebfrauenstr. 1
45665 Recklinghausen
Tel. 0049 2361 9494-13
Fax 0049 2361 9494-94
kontakt@rci-rw.de
www.ruth-cohn-institut-rw.de

Ruth Cohn Institute for TCI - international
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Ruth Cohn Institute for TCI - internationalRuth Cohn Institute for TCI - international

Mitgliederversammlung

Mitglieder: RCI Deutschland-Ost/Berlin
RCI Deutschland-Mitte
RCI Franken
RCI Hamburg/Schleswig-Holstein
RCI India
RCI Lage Landen
RCI Luxemburg
RCI München
RCI Niedersachsen
RCI Österreich
RCI Rheinland/Westfalen
RCI Rhein-Main-Lahn
RCI Schweiz
RCI Süd-West
RCI Württemberg
Fachgruppe Theologie
Fachgruppe Lehrende
Fachgruppe Supervision

Aufgaben: � entsprechend den Statuten
Die bisherigen Regionen und per Antrag und Abstimmung
in der MV aufgenommene Fachgruppen sind Mitglieder
und haben in der Mitgliederversammlung eine nach An-
zahl der Mitglieder gestaffelte Stimmenzahl; mit bis zu
100 Mitgliedern 1 Stimme, 101-300 Mitgliedern 2 Stimmen,
301 oder mehr Mitgliedern drei Stimmen.
RCI Rheinland/Westfalen hat zur Zeit 3 Stimmen.

Vorstand
�Ressort „Präsidentschaft“ Janny Wolf-Hollander
�Ressort „Ausbildung“ Hansfried Nickel
�Ressort „Finanzen“ Paul Eylenbosch
�Ressort „Wissenschaft und Forschung“ Dr. Andrea Dlugosch
�Ressort „Fort- und Weiterbildung“ Dietmar Leichtle
�Protokoll Dr. Karl-Ernst Lohmann

Fachgruppen Stand Mai 2009

Fachgruppe Mittelseestrasse 14
TZI und Theologie D-63065 Offenbach
Birgit Menzel Tel. 0049 69 655646

bmenzel@uni-kassel.de
www.tzi-theologie.net

TZI für Lehrende in Schule, Gabriel-Biel-Str. 15
Hochschule, Aus- und D-72076 Tübingen
Fortbildung von Lehrerinnen Tel. 0049 7071 65842
und Lehrern FachgruppeLehrendeTZI@supra-net.de
Ulrike B. Meyer

Fachgruppe Hagenbacher Ring 102
Supervision e.V. D-74523 Schwäbisch Hall
Kai Hölcke Tel. 0049 791 9542642

kaihoelcke@aol.com
www.fachgruppe-supervision.de

Fachgruppe Hasenheide 91
TZI und Wirtschaft e.V. D-10967 Berlin
Ingrid Jungmann Tel 0049 30 61659493

ingrid@jungmann-team.de

Arbeitskreis „Therapie und Beratung im RCI“
Der Arbeitskreis „Therapie und Beratung im RCI“ wurde im Oktober 2004 ge-
gündet. Unser Ziel ist der kollegiale Austausch unter anderem zu Fragen wie:
�Grenzen/Möglichkeiten der Anwendung von TZI (-Elementen) in thera-

peutischen und beratenden Prozessen,
�Bewusstmachung und Transparenz therapeutischer Prozesse in TZI-

Gruppen und deren Vermittlung im Rahmen der TZI-Ausbildung.
�Die Kompatibilität verschiedener therapeutischer Richtungen mit der TZI
�Diskussion praxisrelevanter Themen anhand konkreter Fallbeispiele aus

der eigenen Arbeit ...

Zur Zeit treffen wir uns 2 x im Jahr. Interessierte wenden sich bitte an:
Christel Wagner, Alfred-Mumbächer-Str. 51, 55128 Mainz
Tel. 0049 6131 331769, christelwagner@surfeu.de

Anerkannt vom RCI - international:

Arbeitsgruppe Italien / Rete Promotori TZI Italia
Beate Gottwein, Via Pigafetta 5/G, I-01023 Bolsena (VT)
Tel. 0039 761 798793, dott.gottwein@tiscali.it
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Termin Thema Ort KursleiterIn

Angebot für junge Erwachsene (18 – 27)

16.04.-18.04.2010 Einführung in die Themenzentrierte Interaktion D-53332 Bornheim-Walberberg Helmut Meinshausen
Shirley Reinhaus

24.09.-26.09.2010 Einführung in die Themenzentrierte Interaktion D-83727 Schliersee - Josefstal Theo Middelkoop

FA: Feste Ausbildungsgänge

05.02.2010- Lebendig Leiten und das mit Methode D-83727 Schliersee - Josefstal Elke Rubner
06.03.2012 (FA-Fester Ausbildungsgang Zertifikat) Gabriele Ballhausen

Heidi Greving
Alexander Trost

05.11.2010- Lebendig Leiten und das mit Methode D-41169 Mönchengladbach Batrix Optenhbövel
27.01.2013 (FA-Fester Ausbildungsgang Zertifikat) Dorit Keese

Hermann Kügler
Friedemann Küppers

M: Methodenkurse

12.05.-16.05.2010 Themen finden und formulieren, Strukturen setzen D-29484 Laase Matthias Kroeger
– Mit Themen und Strukturen leiten

30.07.-03.08.2010 Themen finden, formulieren und einführen (M) D-82347 Bernried/Starnberger See Eike Rubner
Co-Leit. Lotte Fehrle

Assistenz Ulrich Schindler

08.09.-12.09.2010 Nicht so viel reden! Klarer sehen D-91085 Weisendorf bei Erlangen Elisabeth Bauer,

durch Darstellen mit Material Theo Middelkoop

27.10.-31.10.2010 Zu wenig geachtet? Vom Wert des Themas D-53604 Bad Honnef Gisela Trost-Wiesemann

 in Lernprozessen Hansfried Nickel

26.11.-30.11.2010 Was wird denn hier gespielt? – N.N. Roland Feldmann
Spiele und Übungen unterstützen Lernen und Leiten -
aber was wann wie?

Kursübersicht
Ruth Cohn Institute for TCI -  international

Kursübersicht
Ruth Cohn Institute for TCI - international
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Termin Thema Ort KursleiterIn

P: Persönlichkeitskurse

17.03.-21.03.2010 „Beachte die Körpersignale...” (Ruth C. Cohn) D-79244 Münstertal Irene C. Amann

08.09.-12.09.2010 Person und Rolle - Berufliche Identität D-89143 Blaubeuren Regina Hintner

 und professionelles Arbeiten in Institutionen Bernhard Lemaire

17.11.-21.11.2010 Die Macht der Vermächtnisse D-82347 Bernried (Starnberger See) Angelika Rubner
Co-Leit Martin Reinhardt
Marion Müller-Proff

V: Vertiefungskurse

15.02.-19.02.2010 „Alles, was uns an anderen gefällt und missfallt, D-82347 Bernried (Starnberger See) Angelika Rubner
kann uns zu besserer Selbsterkenntnis führen!” Co-Leit Silvia Habringer-

(C.G .Jung) Hagleitner, Stefan Schori

14.07.-18.07.2010 „Ein Lehrer ist immer der, der spricht” (Joseph Beuys) D-82131 Gauting Roland Feldmann
– Wie teilnehmende Leitung und leitende

Teilnahme mit Haltung und Methode der TZI gelingt.

31.07.-08.08.2010 TZI und Systemisches Arbeiten – ein Doppelkurs D-82347 Bernried (Starnberger See) Jany Wolf-Hollander
Walter Zitterbart
Co-Leit. Silvia Habringer-

Hagleitner, Stefan Schori

14.09.-18.09.2010 Wenn meine Gruppe ins Schleudern gerät... / D-67677 Enkenbach-Alsenborn Karin Fritzsche
When my group starts skidding... (b. Kaiserslautern) Co-Leit. Karin Siegel

K: Krisenkurse

26.04.-30.04.2010 Persönlichkeitsstrukturen – ihre spezifischen D- 82347 Bernried Eike Rubner
Formen, Wünsche, Ängste und Krisen Co-Leit.

Christine Fleck-Bohaumilitky

S: Supervisionskurse

11.02.-15.02.2010 Mit TZI professionell handeln – in meinem Globe D-56588 Waldbreitbach Janny Wolf-Hollander

mit Hilfe von Supervision Theo Middelkoop

L: Langzeitkurs

12.02.2010-19.04.2011 Be the change you want to see in the world — Unterschiedlich Elisabeth Bauer
Sei das, was du dir von der Welt wünschst PLZ 9+7 Co-Leit. David Keel

(Mahatma Gandhi) Ursula Grossmann

Kursübersicht
Ruth Cohn Institute for TCI - international

Kursübersicht
Ruth Cohn Institute for TCI - international
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Kursübersicht
Ruth Cohn Institute for TCI - international

Termine Workshop Ort KursleiterIn

Konzeptworkshop / Beginn Aufbauausbildung Diplom

26.03.-30.03.2010 KWS 1-2010 D- 89143 Blaubeuren Regina Hintner
Christoph Huber

01.07.-05.07.2010 KWS 2-2010 B-8670 Oostduinkerke Beatrix Optenhövel
Theo Middelkoop

08.10.-12.10.2010 KWS 3-2010 D- 53604 Bad Honnef Shirley Reinhaus
Hansfried Nickel

Geplanter Diplomworkshop / Abschluss Aufbauausbildung Diplom

24.09.-26.09.2010 DWS 2010 noch offen Annemarie Reber-Kästli
Werner Sperber

Kursübersicht
Ruth Cohn Institute for TCI - international
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Amann, I. et al.: Erfahrungen lebendigen Lernens. Grundlagen und Arbeits-
felder der TZI. Mainz, Grünewald 1990 (2. Auflage)

Arndt, E. et al.: Aggression in Gruppen. Mainz, Grünewald 1994

Belz, H. (Hrsg.): Auf dem Weg zur arbeitsfähigen Gruppe. Kooperations-
konzept von Helga Belz – Prozessberichte aus TZI-Gruppen. Mainz,
Grünewald 1988 (2. Auflage 1992)

Birmelin, R., Hahn, K., Schraut-Birmelin, M., Schütz, K.-V., Wagner, C.
(Hrsg.): Erfahrungen Lebendigen Lernens. Grundlagen und Arbeitsfel-
der der TZI. Mainz, Grünewald 1985 (2. Auflage 1990)

Buschmann, M., Kröner, S. (Hrsg.): TZI bewegt – bewegende TZI. Neue
Wege bewegungszentrierter Gruppenarbeit in Weiterbildung und Sozi-
alarbeit mit Frauen. Mainz, Grünewald 2000

Cohn, R. C.: Es geht ums Anteilnehmen. Perspektiven der Persönlichkeits-
entwicklung in der Gesellschaft der Jahrtausendwende. Freiburg, Her-
der 1989 (2. erw. Auflage 1993)

Cohn, R. C./Farau, F.: Gelebte Geschichte der Psychotherapie. Zwei Per-
spektiven. Stuttgart, Klett-Cotta 1987 (4. Auflage 1994)

Cohn, R.C., Klein, I.: Großgruppen gestalten mit Themenzentrierter Inter-
aktion. Mainz, Grünewald 1993

Cohn, R.C., Terfurth, C. (Hrsg.): Lebendiges Lehren und Lernen. TZI macht
Schule. Stuttgart, Klett-Cotta 1993

Cohn, R.C.: Von der Psychoanalyse zur Themenzentrierten Interaktion.
Stuttgart, Klett-Cotta 1975 (11. Auflage 1992)

Hahn, K., Schraut, M., Schütz, K.-V., Wagner, C. (Hrsg.): Beachte die Kör-
persignale. Körpererfahrung in der Gruppenarbeit. Mainz, Grünewald 1991

Hahn, K., Schraut, M., Schütz, K.-V., Wagner, C. (Hrsg.): Kompetente Lei-
terInnen. Beiträge zum Leistungsverständnis nach TZI. Mainz, Grüne-
wald 2001

Hahn, K., Schraut-Birmelin, M., Schütz, K.-V., Wagner, C. (Hrsg.): Grup-
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Technik und humane Wertüberzeugungen
müssen zusammenkommen, um ein
menschliches Zusammenleben und
-arbeiten  zu verwirklichen.
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